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Morgen Ausgave

Siebenundvierzigſter Jahrgang

Alfons Xlll und die
Anarchiſtengefahr

zum Pariſer Beſuch des Königs von Spanien
Alfons XIII von Spanien iſt mit dem Miniſterpräſi

denten Grafen Romanones zum offiziellen Beſuch beim Prä
ſidenten Poincars in Paris angekommen und weilt auf dem
für ihn ſo gefährlichen Boden auf dem er vor acht Jahren
einem anarchiſtiſchen Attentat wie durch ein Wunder ent
ging Es war am 31 Mai 1905 Der junge König kehrte
im offenen Wagen des Präſidenten Loubet von allen Seiten
mit Militär umgeben um Mitternacht von einer Galavor
ſtellung der Großen Oper zurück Die Straßen waren prächtig
erleuchtet Tauſende von Paſſanten winkten dem König zu
als plötzlich in der kurzen Rue de Rohan eine Bombe in
nächſter Nähe des Wagens niederfiel beim Aufſchlagen explo
dierte und mehrere Gardiſten verletzte Alfons XIII und
der Präſident der Repuhlik der neben ihm im Wagen ſaß
trugen keine Verletzungen davon Die Behörden gaben ſich
die erdenklichſte Mühe den Attentäter ausfindig zu machen
Es wurden auch Anklagen erhoben Aber das Beweis
material genügte nicht zur Verurteilung

Der König von Spanien iſt ſeitdem wiederholt das Ziel
von Attentaten geweſen So ſchon gleich damals im Juni
des nächſten Jahres als Matteo Moran eine Bombe gegen
ihn ſchleuderte 13 Soldaten und 11 Ziviliſten tötete und
zahlreiche Perſonen verletzte ohne den König zu treffen
Kürzlich war es auch der Tiſchler Sancho Alegre der ein ver
gebliches Attentat auf König Alfons verübte Dieſe An
ſchläge geſchahen in der heimiſchen Hauptſtadt des Königs
Dort ſind die Behörden über die anarchiſtiſchen Pläne beſſer
unterrichtet als in dem viel größeren Paris wo Alfons XIII
ſich als Fremder und Gaſt aufhält Hier lauert aber die
eigentliche Gefahr auf ihn hier verfügen die Anarchiſten über
viel ausgedehntere Beziehungen und Hilfsmittel Haben
ſie doch ſchon ganz offen eine Kundgebung gegen König
Alfons veranſtaltet Die kommuniſtiſch anarchiſtiſche Föde
ration hat ein Proteſtmeeting in Paris abgehalten wobei
der Sekretär des Verbandes König Alfons als den Mörder
Ferrers bezeichnete und die Genoſſen aufforderte auf dem
Wege den der König nimmt aus voller Lunge zu ſchreien
Mörder Mörder

Durch dieſe Parole ſuchen die anarchiſtiſchen Führer
auch den letzten Mann ihrer Anhänger und Mitläufer auf
zuſtacheln Durch dieſe Parole entſteht die große Gefahr daß
aus dem Rieſenheer derer die ſich zu den anarbchiſtiſchen
Lehren hingezogen fühlen trotz aller ſtrengen Vorſichtsmaß
regeln der Held hervortritt dem es gelingt bis zu dem
König vorzudringen und die verbrecheriſche Waffe gegen ihn
zu erheben Man darf nicht vergeſſen daß einſt die Verteidi
gungsrede Ravachols des Großmeiſters der franzöſiſchen
Anarchiſten in allen lateiniſchen Ländern verbreitet wurde
un daß anarchiſtiſche Gruppen und Zeitungen in Spanien
einen Namen angenommen haben Jener verruchte Pariſer
Anarchiſt iſt das leuchtende Vorbild gerade für den ſpaniſchen
Anarchismus geworden Jhm gelang es die Bewohner der
franzöſiſchen Hauptſtadt derart unter den Bann des Schreckens
zu ſtellen daß es nur mit Mühe möglich wurde eine Liſte
der Geſchworenen aufzuſtellen und daß dieſe Geſchworenen
es dann nicht wagten das Geſetz in voller Schärfe anzuwenden
und über ihn das Todesurteil auszuſprechen Erſt das Ge
richt von Montbriſon hat ihn dann zwei Monate ſpäter der
Guillotine überliefert Vor Gericht aber erklärte er mit
Emphaſe Jch handelte im Namen der Anarchie die die
große Familie ſein wird in der ſich jeder nach ſeinem Hunger
wird ſatt eſſen können Jch wollte terroriſieren damit man
in uns aufmerkſam werde und begreifen lerne was wir
ind nämlich die wirklichen Verteidiger der Unterdrückten
avachol entſtammte den Bevölkerungskreiſen von Paris

n d die Apachen auſwachſen die Zuhälter und Ver
b echer die den ordnungsliebenden Bürger beunruhigen die
c allen größeren öffentlichen Gelegenheiten aus ihren
Aurfwinkeln hervordrängen bereit unter dem Deckmantel
di Politik und mit der Parole irgend einer Rachepflicht

w ie jetzt wieder die Ferrerparole die ſchwerſten Verbrechen
Pro S Auch auf Ravachol folgten die Rächer Jhre

amationen häufter ſich zu Bergen Vaillant warf von
e Pbüne der Kammer eine Bombe Als Sadi Carnot

ſocialiett vollſtrecken ließ ſchrieb die Zeitung Le Parti
Tor iſte Jetzt wo der Präßdent ſich kaltherzig für den
ihn orſcheidet wird es in Frankreich niemanden geben der
en t wenn ihm einſt das kleine Unheil widerfährt

er Mbrgrues Herz von einer Bombe zerſchmettert zu ſehen
Und örder Caſerio erfüllte die furchtbare Pronhezeiung

b per weiter fraß die Epidemie Am 5 Februar 1893
zeif er Anarchiſt Henry auf dem Schafott acht Tage ſpäter

prang eine Vombe im Hotel Terminus und am
Pauge kuar erfolgten die Dynamitattentate des Jean
t els der bald darauf eine Bombe in die Magdalenen

warf Rarvachol Vaillant Emile Henry und CaſerioWaren die letzten großen Propagandiſten der Tat die für
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ihre entſetzlichen Verbrechen wenigſtens mit einer gewiſſen
Logik vor den Richtern einſtehen konnten

Seitdem iſt der Anarchismus in Paris zum großen Teile
unter die Unzurechnungsfähigen gegangen Die Geiſtes
kranken ahmen die Taten der anarchiſtiſchen Größen nach
ſtehlen das Dynamit ſchleichen ſich unbeachtet weil man ſie
für harmlos hält durch die Volksmaſſen Und dies iſt die
neueſte und gefährlichſte Form des Anarchismus vor dem
die Könige zu zittern haben

Zum Beſuch König Alfons in Paris
Paris 7 Mai Der König von Spanien verlieh dem

Präſidenten Poincare das Goldene Vlies
Paris 7 Mai Während der Fahrt König Alfons durch

die Champs Elyſée ſtießen 60 Arbeiter die auf einem Ge
rüſt arbeiteten Pfiffe aus und riefen Hoch Ferrer Die
Menge war darüber ſehr erregt die Polizei mußte ein
ſchreiten um Ausſchreitungen zu verhindern Ein Mann
wurde verhaftet Außerdem iſt die Polizei darauf bedacht
die angekündigte Demonſtration die zugunſten Ferrers vor
der ſpaniſchen Botſchaft ſtattfinden ſoll zu verhindern

Deutſches Reich
Die Steuerpflicht der Landesfürſten

Vor kurzem forderte der Abg Junck in einem Artikel
die deutſchen Staatsrechtslehrer auf zur Frage der
Steuerpflicht des Landesfürſten Stellung zu nehmen Prof
Rehm Straßburg hat durch eine Zuſchrift an die Münch
N Nachr der Aufforderung entſprochen indem er ausführt

Selbſt im Einzelſtaate rerſteht ſich die Abgaben
freiheit des Landesherrn nicht von ſelbſt Sie muß auf
Geſetz oder Gewohnheit beruhen Dies ſogar dann wenn
der Herrſcher nicht als Organ ſondern als Eigentümer der
Staatsgewalt angeſehen wird Denn in der Frage der
Abgabenfreiheit kommt der Monarch nicht als Träger
der Staatsgewalt als Souverän ſondern als
Privatmann in Betracht Auch wer im Fürſten heute
noch das Subjekt der Staatsgewalt erblickt unterſcheidet
zwiſchen ſeiner Stellung als Staatshaupt und als Privat
mann So gut der Landesherr als Privatperſon z B
dem ſtaatlichen Eherechte unterſteht unterſteht er als
Privatmann auch dem ſtaatlichen Steuerrechte Lediglich
eine Steuerfreiheit verſteht ſich von ſelbſt die der Kron
dotation oder Zivilliſte ſoweit ſie anderen Zwecken
dient als den Koſten des Familienhaushaltes im engſten
Sinne Nur ſo weit alſo zu einem ſehr geringen Teile
iſt die Zivilliſte Reineinkommen im übrigen Berufsauf
wandsentſchädigung gleich den Reiſekoſten und Tagegeldern
der Abgeordneten Die Richtigkeit dieſer Rechtsauffaſſung
läßt ſich gut an dem Rechte Elſaß Lothringens alſo eines
jungen ſtaatsähnlichen Gemeinweſens erkennen Der
Kaiſer hat hier landesherrliche Befugniſſe eine landes
herrnähnliche Rechtsſtellung Trotzdem genießt er Ab
gabenfreiheit bloß ſo weit als Geſetz z B das Verkehrs
ſteuergeſetz oder Gewohnheit es ihm einräumen

Das Reich iſt politiſch gewiß nur ein Bund ein Bund
der Regierungen d h der Fürſten und Senate aber
ſtaatsrechtlich bildet das Reich auch einen Staat alſo ein
Gemeinweſen mit eigenen vom Landesrecht verſchiedenen
Staatsrechte Demgemäß folgt daraus daß die Fürſten
etwa von Landesſteuern frei ſind nicht auch daß ſie im
Reiche Steuerfreiheit beſitzen Hier ſind ſie nicht Landes
ſondern Reichsherren nicht Landes ſondern Reichs
Souveräne und zwar je nach der Auffaſſung Organe oder
Eigentümer der Reichsgewalt Aber auch von dieſer Stel
lung ſcheidet ſich ihre Eigenſchaft als Privatperſonen
Wären ſie als ſolche ohne weiteres ſteuerfrei ſo müßten
es in gleicher Eigenſchaft die Senatoren der Hanſa
ſtädte ſein denn die Senate der freien Städte ſind Mit
träger der Reichshauptſtellung Somit ſind die Landes
fürſten vom Wehrbeitrag als einer Pflichtabgabe nur
befreit wenn es das Reichsgeſetz ausdrücklich beſtimmt

Die Phraſe
Deutſche Tagesztg contra Adolf Wagner

L C Die Deutſche Tageszeitung fühlt ſich wieder ein
mal gedrungen gegen den alten Geheimrat Adolf
Wagner zu polemiſieren weil er in der Frage der Erb
ſchaftsſteuer ein kräftiges Wörtlein im Herrenhauſe
geſprochen hatte Beſonders hatte das agrariſche Haupt
organ ſich getroffen gefühlt weil Wagner die Bezeichnung der
Erbſchaftsſteuer als Witwen und Waiſenſteuer eine
Phraſe genannt hatte Das ſei ſie nicht ſondern ſie ſei
ein treffendes und berechtigtes Schlagwort Dagegen er
eifert ſich das Blatt des Herrn Dr Oertel darüber daß
Wagner die Bezeichnung Witwen und Waiſenſteuer in
Parallele geſtellt habe mit dem Wort Brotwucher Und
hier entbehren die Ausführungen des genannten Blattes in
ihrem ſagen wir einmal höflich Mangel an Schüchtern
heit nicht einer gewiſſen Originalität Es heißt da

Der Kornzoll hat wie niemand bezweifeln kann
bei uns in Deutſchland wenigſtens im Durchſchnitt der
Getreide bauenden Landwirtſchaft noch nicht einmal
einen angemeſſenen Ertrag ihrer Arbeit zu ſichern ver
mocht Noch immer ſteht bei uns der Duxchſchnittsertrag
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und ſehr weit unter dem Ertrage anderer Gewerbe Der
Landwirt bringt vielfach tatſächlich ſeinerſeits noch ein
wirtſchaftliches Opfer mit der Aufrechterhaltung ſeines

Betriebes da er wirtſchaftlich beſſer fahren würde wenn
er ſeine Wirtſchaft verkaufte und ſein Geld anderweitig
anlegte meiſt würde er dann ſogar ohne jede Arbeit
mehr verdienen als jetzt
Jedermann weiß daß es ſich hier um eine ganz falſche

Darſtellung der Erträgniſſe der Landwirtſchaft handelt
Freilich wenn alles was in der eigenen Wirtſchaft ver
braucht wird vom Einkommen abgezogen wird und wenn
alle möglichen Vergnügungen als Betriebsanlagen eben
falls vom Einkommen in Abzug kommen dann iſt es kein
Wunder wenn zahlreiche große Landwirte
als Mannfaſt ohne Einkommen daſtehen und
ſozufagen das Mitleid der beſſeren Steuerzahler erwecken Die Ausführungen der Deutſchen
Tageszeitung kommen im letzten Ende darauf hinaus daß
jetzt eigentlich wieder einmal eine kleine Erhöhung der Ge
treidezölle ſtattzufinden hätte damit endlich einmal der arme
Großgrundbeſitzer einen angemeſſenen Ertrag ſeiner Arbeit
findet Die Agrarier ſcheuen ſich nicht die Bevölkerung in
der jetzigen Notlage mit ſolchen Andeutungen noch zu ver
höhnen

Der preußiſche Landtag aufgelöſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine königliche Ver
ordnung durch die das Haus der Abgeordneten aus
gelöſt und das Herrenhaus vertagt wird

Das neue ſächſiſche Volksſchulgeſetz

Aus Dresden 7 Mai wird gemeldet Der nächſte
ſächſiſche Landtag wird ſich entgegen anderen Meldungen
nicht mit dem Entwurf eines neuen ſächſiſchen Volksſchul
geſetzes beſchäftigen Dagegen wird das Miniſterium des
Kultus und der öffentlichen Arbeiten beſonders gerügte
Mißſtände hauptſächlich auf dem Gebiete des Religions
h im Wege der Verordnung zu beſeitigen
wiſſen

Die engliſchen Freimaurer in der engliſchen Botſchaft
Berlin 6 Mai Der engliſche Botſchafter

empfing am Dienstag vormittag die unter Führung des
Lord Amphtill in Berlin zu Beſuch der drei altpreußi
ſchen Großlogen weilenden engliſchen Freimaurer ſowie
Major Frhrn v Reitzenſtein und Fabrikdirektor Arthur
Meßtzdorf Der Botſchafter begrüßte die Erſchienenen aufs
herzlichſte und gab in ſeiner Anſprache der Hoffnung Aus
druck daß durch den Beſuch der engliſchen Freimaurer die
Annäherung zwiſchen den beiden Völkern noch mehr
gefördert werden möge Nach dem Empfang begaben ſich
die britiſchen Ehrengäſte mit der Empfangskommiſſion nach
Schloß Klein Glienicke um dort dem Prinzen Friedrich
Leopold von Preußen dem Protektor der altpreußi
ſchen Großlogen vorgeſtellt zu werden

Rudolf Moſſes 70 Geburtstag Heute vollendet Rudolf
Moſſe der Begründer des Berliner Tageblattes und der ſeinen
Namen tragenden weltbekannten Annoncenexpedition das
ſiebente Jahrzehnt ſeines arbeitsreichen von großen geſchäftlichen
Erfolgen getragenen Lebens Rudolf Moſſe wurde im Jahre
1843 als Sohn eines Arztes zu Graetz in Poſen geboren zu Be
ginn der ſechziger Jahre kam er nach Berlin wo er zunächſt im
Geſchäft ſeines älteren ſchon vor einer Reihe von Jahren ver
ſtorbenen Bruders Salomon Moſſe tätig war Später trat er als
kaufmänniſcher Angeſtellter in die Firma A Hofmann u Co ein
die ſchon damals wie heute den Kladderadatſch verlegte Er
widmete ſich hier dem Jnſeratenfach und begründete im Jahre
1867 ſein eigenes Unternehmen das infolge ſeiner Umſicht und
Rührigkeit bald einen großen Aufſchwung nahm Das gewaltige
Vermögen das ſich Rudolf Moſſe im Laufe der Jahre erworben
hat er iſt zurzeit der größte Steuerzahler Berlins gab
ihm die Möglichkeit zu zahlreichen Stiftungen auf dem Gebiete
der allgemeinen Wohlfahrt So errichtete er in den neunziger
Jahren das bekannte ſeinen Namen tragende Erziehungshaus
in Wilmersdorf das für verwaiſte Söhne und Töchter gebildeter
Familien beſtimmt iſt Seiner Vaterſtadt Graetz ſtiftete er ein
Krankenhaus und er hatte auch ſonſt überall wo es Not und
Elend zu lindern galt eine offene Hand Seine Gattin Emilie
Moſſe geb Löwenſtein unterſtützte ihn in dieſen der allgemeinen
Wohlfahrt gewidmeten Beſtrebungen und wurde vor einigen
Jahren durch die Verleihung des Wilhelmordens ausge
zeichnet Moſſe ſelbſt legte niemals Wert auf äußere Ehrungen
ſeine privaten Neigungen ſo weit dem ſtets raſtlos tätigen Manne
dafür Zeit blieb lagen auf künſtleriſchem Gebiete

Parteinachrichten
L C Der erſte Delegiertentag des Reichsverbandes der libe

ralen Arbeiter und Angeſtellten findet am Sonnabend 6 Sept
und Sonntag 7 September ſtatt Die Tagung wird in einem
Orte Mitteldeutſchlands wahrſcheinlich in Halle oder Magde
burg abgehalten werden Jn den letzten Wochen wurden einige
neue Ortsgruppen des Reichsvereins begründet überall ging die
Bewegung vorwärts mit Ausnahme von Oſtpreußen wo die Orts
gruppen ſeit ihrer Gründung kaum noch Lebenszeichen von ſich
gaben Die Mitteilungen des Reichsvereins ſchieben die
Hauptſchuld hierfür auf die wirtſchaftlich und politiſch wenig ent
wickelten Verhältniſſe Oſtpreußens und auf den Mangel an ge
eigneten leitenden Kräften Die Ortsgruppe in Wehlau hat

unter dem Einfluß konſervativer Preßtreibereien ſehr gelitten
und ſich zunächſt aufgelöſt Der Porſtand des Reichsvereins
ſpricht aber die Ueberzeugung aus daß es den konſervativender Landwirtſchaft unter dem landesüblichen Zinsfuße J Keſſeltreibern nicht gelingen werde die Entwickelung der liberalen
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rwriter und Angeſtelltenbewegung in Oſtpreußen dauernd zue le Verhältniſſen ſoll beſondere Beachtung
und Bearbeitung zugewandt werden

Stuttgart 7 Mai Der engere Ausſchuß der Fortſchritt
lichen Volkspartei Württembergs der ſich geſtern abend zur Be
ſprechung der Wehr und Deckungsvorlage verſammelt hatte ſtellte
ſich nach einem eingehenden Referat des Reichstagsabgeordneten
Liefching trotz mancher Bedenken die von einzelnen Seiten ge
äußert wurden mit großer Einmütigkeit hinter die bisherige
Haltung der Fraktion Er billigte die Ab ſt riche beim Militär
etat und bei den neuen Kavallerieregimentern und forderte die
Abgeordneten auf für weitere Erſparniſſe und Vereinfachungen
im Rahmen des Programms zu wirken Hinſichtlich der Deckungs
vorlage wurde die Annahme des noch zu verbeſſernden einmaligen
Wehrbeitrages befürwortet Die laufenden Koſten ſollen durch
eine Erbanfallſteuer oder Vermögensſteuer aufgebracht werden

Heer und FPlotte

Reuer Unfall in der TorpedobootsFlotte
Der frühere Kapitän des S 178 mit zwei Mann ertrunken

Unſere Torpedobootsflottille iſt von einem neuen
ſchweren Unfall betroffen worden Ein Telegramm meldet

Am Dienstag abend kenterte bei Hörnum das Bei
boot des Torpedoboots G 89 Die darin befindlichen
Perſonen der Kommandant Kapitänleutnant von

r mit den Torpedoobermatroſen Dorn und
ebhardt ſind ertrunken Die Leichen ſind noch

nicht geborgen
Hörnum iſt der füdlichſte nur aus Dünen beſtehende

Teil der Jnſel Sylt Kapitänleutnant Georg von
Zaſtrow war früher Kommandant des Torpedobootes
S 178 das am 5 März d J bei Helgoland von dem

Panzerkreuzer Yorck gerammt wurde und unterging Der
größte Teil der Beſatzung des S 178 gegen 70 Mann fand
damals den Tod in den Wellen Kapitänleutnant v Zaſtrow
war in jenen Tagen auf Urlaub und wurde durch Oberleut
nant z S Pies vertreten So entging er dem Schickſal
ſeiner Kameraden um jetzt mit dem Kommando des Tor
pedobootes G 89 betraut wenige Wochen nach jener Kata
ſtrophe den Tod zu finden

as Torpedoboot G 89 iſt eines der älteren Boote das
jetzt als Schulboot verwendet wird Das Beiboot iſt ein
kleines Ruderboot das von zwei Mann gerudert wird und
dient zum Verkehr zwiſchen dem Torpedoboot und dem Lande

Hof und Perſonalnachrichtaen
e künftige Hofſtaat der Prinzeſſin Viktoria Luiſe

Prinz Ernſt Auguſt Herzog zu Braunſchweig undLüneburg und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe r Preußen
ſeine Braut werden nach ihrer Vermählung eine eigene
Hofhaltung bekommen Deren Zuſammenſetzung erfolgt
jedoch nicht von Berlin aus ſondern bleibt der Familie
des Prinzen Ernſt Auguſt überlaſſen Man darf
daher annehmen daß für die rinzeſſin Viktoria Luiſe eine
Hofdame oder deren zwei aus dem hannöver
ſchen Adel gewählt werden wird Bis zu ihrer Groß

jährigkeit hatte die Prinzeſſin das Fräulein iſabeth von
Saldern Stiftsdame vom heiligen Grabe zur Gouvernante
zuletzt mit dem Titel einer Obergouvernante Dann wurde
die Gräfin Eliſabeth von Kanitz eine Tochter des Grafen von

KanitzPodangen zur Hofdame ver Prinzeſſin ernannt doch
vermählte ſich dieſe nicht lange darauf mit dem Flügel
adjutanten des Kaiſers Oberſtleutnant von Dommes Und
nun trat Fräulein von Saldern diesmal als Hofdame in
die Umgebung der jungen Prinzeſſin zurück

Ausland
Asquith wider Grey für das Frauenſtimmrecht
Das engliſche Unterhaus in London ſetzte die Aus

ſprache über die Wahlrechtsvorlage fort Premierminiſter
Asquith und Staatsſekretär Grey waren die einzigen Mit
glieder der Regierung welche das Wort ergriffen Asquit h
führte aus er ſitze Seite an Seite mit Grey ſeit 27 Jahren
im Hauſe und mit Ausnahme der Frage des Frauenſtimm
rechts ſeien ſie niemals in irgend einer wichtigen politiſchen
Frage verſchiedener Anſicht geweſen Obgleich die Regierung
über weſentliche Punkte der lrechtsfrage vetſchledene
Meinung ſei ſo ſei ſie doch eini inſichtlich der Politik die
zu befolgen ſei Er beſtreite daß die Ausdehnung des Wahl
rechts im Intereſſe der Frauen oder der Allgemeinheit liege
oder daß ſie den Erfolg haben werde das politiſche geſell
ſchaftliche und häusliche Leben zu bereichern und zu ſtärken
Er werde gegen die Wahlrechtsvorlage ſtimmen Staats
ſekretär Grey betonte die Meinungsverſchiedenheit zwi
ſchen dem Premierminiſter und ihm in der Wahlrechtsfrage
beſtehe ſeit 25 Jahren und es ſei nicht zu befürchten daß die
Reubekundung dieſer Meinungsverſchiedenheit irgendwelchen
Einfluß auf ihr politiſches Zuſammenwirken oder auf ihre
perſönliche Freundſchaft haben werde Beifall Er halte
aber daran feſt daß die ganze Richtung des modernen Lebens
und der modernen Erziehung dahin gehe den Frauen das
Stimmrecht zu geben und ne die Frauen kein Stimm
recht hätten werde die Demokratie in induſtriellen und
politiſchen Fragen hoffnungslos unvollſtändig bleiben

Der König von Spanien in Paris
W Paris 7 Mai Der König von Spanien PräſidentPoincars und die Mehrzahl der re

heute vormittag der Parade der Garniſonstruppen an der
Jnvalideneſplanade bei auch die Zöglinge der Militär
ſchulen nahmen daran teil Eine große Menſchen menge
jubelte dem König dem Präſidenten und dem Mini äſidenten Romanones zu iniſterpräſi

portugieſiſchen Royaliſten regen ſich
H Liſſabon 7 Mai Die Zeitung O Mundo ibtRoyaliſtiſche Verſchwörer ſammeln i in der orlgr 9e

lizien aber ſie denken nicht an einen neuen Einfall Die
Regierung kennt ihre Pläne und iſt durnicht beunruhigt F t Hans

Zwei Rillionen für den türkiſchen Kriegsminiſter
W Konſtantinopel 7 Mai Das Amtsblatt veröffent

für das laufende Jahr ein außerordentlicher Kre

J zöſiſchen Gruppe über ein Darlehen von 650 000 Pfund das
hauptſächlich zur Verſchönerung Konſtantinopels
verwendet werden ſoll

Kritiſche Lage in China
i in China iſt zurzeit ſehr kritiſch da dieAn et rn r uanſchikai leiſtete bisher das

Denkbarſte um Ruhe und Ordnung aufrecht erhaltennfolge Ausbleibens der Anleihevorſchüſſe ginnen die
galee If unruhig zu werden Die Verſuche Dr
Sunyatſens die uegahtung in Europa zu hintertreiben
werden hier allgemein als gefährliche Manöver aufgefaßt
wodurch die radikale Kuomintangpartei eine Bedeutung er
hielte die ihr heute nicht innewohnt e anſchikai
kann ſichnur halten was im Jntereſſe Chinas nicht
weniger als in dem des Auslandes erwünſcht iſt und da
mit die Gewähr für eine weitere friedliche Entwickelung
übernehmen wenn er jetzt vom Auslande nicht verlaſſen
wird

e

Halle und Umgebung
Halle a 8 Mai

Geſamtſitzung der Handelskammer zu Halle

Anter dem Vorſitz ihres Präſidenten Herrn Geheimrat
Steckner hielt Mittwoch vormittag die Handelskammer eine
Geſamtſitzung ab Herr Geheimrat Steckner eröffnete die
Sitzung Es wurde zunächſt über den Geſetzentwurf zur

Deckung der Wehrvorlage

verhandelt Die Berichterſtattung dazu hat der Vorſitzende
übernommen Zur Deckung der Wehrvorlage ſind dem Reichs
tag folgende Geſetzentwürfe vorgelegt worden a Entwurf
eines Geſetzes über einen einmaligen außerordentlichen
Wehrbeitrag b Entwurf eines Geſetzes betreffend Aende
rungen im Finanzweſen S 3 Vermögens Einkommens oder Erbſchaftsſteuer Zuckerſteuer
Zuſchlag zum a e rerre nebſt Beſitzſteuergeſetz
e Entwurf eines Geſetzes betr Aenderungen im Finanz
weſen S 6 Silbermünzen Goldmünzen Reichskaſſen
ſcheine d Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des
Reichsſtempelgeſetzes Beſteuerung der Geſellſchaftsverträge
und der Verſicherungen e Entwurf eines Geſetzes über
das Erbrecht des Stagtes

Die Geſetzentwürfe ſind in der Anlage 4 zu der Zeit
ſchrift Handel und Gewerbe Nr 26 abgedruckt Der Deutſche
Handelstag hat darüber in ſeiner Ausſchußſitzung vom
22 April 1913 beraten Die Ausſchußſitzung der Handels
kammer vom 29 April ſchloß ſich den Beſchlüſſen des Aus
ſchuſſes des Deutſchen Handelstages an

Aus dieſen Beſchlüſſen hebt der Berichterſtatter hervor
Von den Mitgliedern des Handelstages iſt grundſätzlich

dem Wehrbeitrag zugeſtimmt worden da man ſich darüber
klar war daß Handel und Jnduſtrie ihn als einmalige Ver
ſicherung zur Erhaltung des Friedens brauchten und daß ein
ſolcher Beitrag immer noch beſſer ſei als die Koſten eines ver
lorenen Feldzuges Die in der Wehrvorlage vorgeſehene
unterſte Vermögensgrenze iſt jedoch nach Anſicht des Handels
tages von 10 000 Mark auf 20 000 Mark zu erhöhen da man
die Laſt einer ſolchen Abgabe nicht auch in die Kreiſe hinein
tragen wolle die mit der Not des Lebens zu kämpfen hätten
Man hat ſich ferner im Handelstag dahin geeinigt die Grenze
für die Beſteuerung der Einkommen von 50000 Mark auf
20 000 Mark herabzuſetzen um ein Aequivalent für den durch
den erſten Vorſchlag entſtehenden Ausfall zu ſchaffen Eine
längere Debatte hat ſich im Ausſchuß über die Beſteuerung
der Aktiengeſellſchaften entſponnen es walten gegen den
Vorſchlag der Wehrvorlage zu dieſem Punkt im Handelstag
ſchwere prinzipielle Bedenken ob beſonders im Hinblick dar
auf daß dadurch eine Doppelbeſteuerung eintrete Der Vor
ſchlag der Wehrvorlage über die Beſteuerung der Grundſtücke
liegt nicht im Sinne des Handelstages Man ſolle verſuchen
die Regierung zu veranlaſſen in den Grundſätzen hierüber
einen gerechten Ausgleich unter Berückſichtigung der Jnter
ſgef von Handel Jnduſtrie und der Stadt Grundſtücke zu
ſchaffen

Die Beſtimmung über die Beſteuerung der Aktien ohne
Börſenkurs erſchien dem Handelstag zu ſchematiſch Dieſe
Beſtimmung ſolle ſeiner Anſicht nach nur Platz greifen wenn
der Wert der fraglichen Aktien nicht durch Gutachten Sach
verſtändiger zu ermitteln iſt Gelegentlich der Verhand
lungen über die Matrikularbeiträge wies man im Handels
tage auf die Ungerechtigkeit der den einzelnen Bundesſtaaten
zugebilligten Vermögenszuwachsſteuer hin Abhilfe könne
nur durch eine einheitliche Veranlagung der Einkommen ge
ſchaffen werden auf Grund derer die Matrikularbeiträge feſt
gelegt werden ſollten Hingewieſen wurde im Handelstag
auch auf beſtehende Erbſchaftsſteuern Man entſchied ſich
ſchließlich für den Ausbau der Erbſchaftsſteuer die in Eng
land 500 Millionen Mark einbringe Der her en be
ſchäftigte ſich auch mit der Aenderung des Reichsſtempelgeſetzes
und den ſich dadurch für Handel und Jnduſtrie ergebenden
Unzuträglichkeiten Der Handelstag war hier der Anſicht
daß bei Genoſſenſchaften mit Haftung und Aktien
geſellſchaften im Normalfalle der Gewinn der erſten Jahre
an den Staat falle eine Neugründung von ſolchen Geſell
ſchaften alſo faſt zur Unmöglichkeit würde Auch die Be
ſteuerung der Verſicherungsgeſellſchaften ſei zu hoch und un
gerecht Der Handelstag erklärte daß zum mindeſten eine
Ermäßigung der Sätze dringend erforderlich ſei Von ſeiten
des Zentralverbandes der Verſicherungen iſt eine Eingabe
an den Reichstag gemacht worden die ſich mit den Ausfüh
rungen des Handelstages deckt Zur Frage der Beſteuerung
der toten Hand hat ſich der Handelstag aus prinzipiellen
Gründen nicht äußern wollen dagegen ſteht er dem Gedanken
eines Erbrechtes des Staates ſympathiſch gegenüber

Der Be ſtellte nun die Beſchlüſſe des Handels
tages u Diskuſſion insbeſondere die ob man die
Eingabe des Zentralverbandes der Verſicherungen durch eine
eigene Eingabe unterſtützen ſolle wies aber gleich auf das
Unzweckmäßige des letzteren Porgehens hin Jn der Debatte
zeigte Herr Gittermann an Beiſpielen wie nachteilig
für das Verſicherungsgewerbe die neue Steuervorlage iſt
Sowohl in der Feuer wie in der Lebens und Transport
verſicherung liegen die Verhältniſſe ganz kraß Der Redner
hebt ders hervor daß der t in un war Weigetroffen wird Die Steuerfreiheit der Mape und Vieh

cherung mit h nicht durchſchlagenden Begründung
es trete im Falle ihrer Durchführung ausſchließlich in dieſen
Zweigen eine Doppelbeſteuerung ein ſei eine Konzeſſion an
die Landwirtſchaft Der Redner zieht ſeinen Antrag n

licht ein e e Geſetz in dem dem Kriegsminiſterium

dit von zwei
präfektur

il lionen gewährt wird Die Stadt
unterzeichnete einen Vertrag mit einer fran

eine geforderte Eingabe an den Reichstag zu machen zurück
n anderes Mitglied der Handelskammer tritt der Mei

ſöue enigegen die Ermäßigung der Zuckerſteuer käme d
Zur VerrechInduſtrie zugute und nicht den Konſumenten

zw käme die Ermäßigung rn wenn das
e

5 auchbei der Schwankung der Preiſe äußerlich nicht immer in Eſcheinung ne Der Redner e eichfalls ein Beiſpiel daſge

in wie erheblichem Maße die Steuervorlage die Induſtrie
heranziehen will

Herr Probſt führt P ihm beſonders ungerecht er
inende Fälle an die der Vorſitzende als Grenzfälle die

erall vorkommen charakteriſiert
Gegenüber einzelnen Vorſchlägen zu Aenderungen an

den Beſchlüſſen des Handelstages weiſt
Herr Dr Pfahl darauf hin man ſolle wegen kleiner

Differenzen nicht die durchdachten Beſchlüſſe des Handelstages
verwerfen

Die Handelskammer ſchließt ſich danach grundſägtzlich ein
ſtimmig den Beſchlüſſen des Handelstages an bringt aber die

in Einzelfällen ihrer Mitglieder zur
tunlichen Berückſichtigung zur KenntnisSodann wurde ber eine geſetzliche

Regelung des Zugabeunweſens
verhandelt Der Miniſter hat diejenigen Handelskammern
an denen Kleinhandels Fachkommiſſionen beſtehen auf
gefordert das Votum derſelben zu dieſer Frage ihm zu über
ſenden Das Gutachten der Kleinhandels Kommiſſion der
Handelskammer hat folgenden Wortlaut We

Zur Bekämpfung des Zugabeunweſens genügt die Selbſt
hilfe allein nicht Es wird vielmehr ein geſetzgeberiſches Ein
ſchreiten für nötig erachtet derart daß nicht nur die öffentliche
Ankündigung von Zugaben ſondern auch die Gewährung von
ſolchen verboten und unter Strafe geſtellt wird Den Zugaben
gleichzuſtellen ſind Angebote von Waren zu einem Preiſe der
zu dem Tagespreiſe in auffälligem Mißverhältnis ſteht wenn
dieſe Waren nur gemeinſam mit anderen Waren abgegeben
werden Wertloſe Kleinigkeiten und gelegentliche Proben
ſowie der ortsübliche Rabatt ſind nicht als Zugaben anzuſehen
Bei Uebertretung des Geſetzes muß von Amts wegen ein
geſchritten werden und nicht erſt die Antragſtellung von pri
vater Seite abgewartet werden

In der Begründung gibt der Berichterſtatter Herr Probſtzunächſt ein Bild vom Jugabeweſen Auch Rabatte und Dis

konte ſeien in gewiſſem Sinne Zugaben Der Begriff der
Zugabe iſt alſo ſchwer zu definieren Der Redner gibt

einige Beiſpiele wie die Zugaben gehandhabt werden Ohne
geſetzliche Maßnahmen kann man gegen dies Unweſen nicht
auskommen Der Referent empfiehlt als ſolcher die Annahme
des e der Kommiſſion wenn er auch perſönlich
anderer Anſicht iſt und nach dem Vorgehen der Handels
kammer zu Stuttgart den S 3 des Geſe es gegen den un
lauteren Wettbewerb nur dahin erweitert ſehen will daß nur
das öffentliche Anbieten ron Zugaben nicht die Zugaben ſelbſt
verboten werden Denn ch re gashe möglichſt frei ſein
und möglichſt wenig eingeſchränkt ſeinJn der Diekaſſbn beantragt Herr Richter den Beſchluß

durch den Zuſatz zu erweitern Wertloſe Kleinigkeiten
welche nur als Reklame dienen und

Der Vorſitzende erwidert darauf daß ſeiner Meinung nach
der Beſchluß der Kleinhandels Kommiſſion dem Miniſter un
korrigiert überſandt werden müſſe Das Plenum könne zwar
Zuſätze machen müſſe dieſe aber als ſolche kennzeichnen

Auf eine Anregung aus der Verſammlung weiſt Herr
Syndikus Dr Pfahl darauf hin daß erſt eine geſetzliche
Grundlage vorhanden ſein müſſe ehe der Regierungspräſident
eingreifen könne Gegen den Antrag Richter äußert der
Redner Bedenken beſonders weil die Reklame oft auf Gegen
ſtänden angebracht wird die einen gewiſſen Gebrauchswert
repräſentieren

Jm weiteren Verlauf der Debatte bringt der Referent
ein Schreiben von Dr Neumann Hofer zur Verleſung der ſich
als Gegner des Zugabeweſens bekennt auch gegen ſeine ge
ſetzliche Regelung nichts einzuwenden hat Nur müſſe eine
einwandfreie treffſichere Formulierung gefunden werden

Herr Thiele Merſeburg iſt gleich dem Referenten der
Meinung man gehe zu weit wenn man hier gleich nach der
Polizei rufe Er tritt für den Antrag der Stuttgarter Handels
kammer ein Jhm wird aus der Verſammlung mehrfach
widerſprochenAuch der Vorſitzende verſchließt ſich nicht den Schwierig

keiten die die praktiſche Handhabung der Beſchlüſſe haben
würde Er betont aber daß es ſich ſiarr darum handele die
Beſchlüſſe der Kleinhandels Kommiſſion an den Miniſter
weiterzugebenSe e Weitergabe erhebt ſich kein
WiderſpruchZu en Beſchlüſſen der KleinhandelsKommi ſion liegen

wei Anträge vor Man einigt ſich ſchließlich dahin

dem Vorſchlag der Stuttgarter Handelskammer zu verſchmelzenund atte bän Wort öffentliche Ankündigungen t Vor

Schauſtellungen und Mitteilungen einzuſchalten Damit iſ

dieſer Punkt erledigt ntpeDer nächſte Punkt betrifft Geſchäftsgebräu ch
im Handel mit ausländiſchen Hölzern und Furnieren Der
Berichterſtatter Herr Dr Pfahl bemerkt dazu kurz die r
delskammer ſolle für vorkommende Zweifelsfälle die Ge

äftsgebräuche für den Handel mit ausländiſchen Furnierenſaeie Er empfiehlt die Beſchlüſſe der Ausſchußſitzung

anzunehmen Dies geſchieht
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft worauf der er

ſitzende nach einigen Mitteilungen und Anträgen die Verſamm
lung ſchließt

Halle im März
Nach der Foriſchreibung des Statiſtiſchen Amtes

hatte Halle Ende März 1913 188 829 Einwohner und zwar
91 035 männliche und 97 794 weibliche Gegenüber dem Vor
monat ergibt ſich ein Rückgang um 1426 Einwohner und zwar

um 1031 männliche und 395 weibliche 1145 Eheſchließungen fanden ſtatt 77 mehr a
im Vormonat und 10 mehr als im März 1912 Von den
Eheſchließenden waren ledig 122 Männer und 126 S
verwitwet 19 Männer und 16 Frauen geſchieden 4 Männe
und 3 Frauen 105 Paare haben in Halle 40 außer

Halles ihre Wohnung genommen tGeboren wurden 423 Kinder einſchließlich 16
geburten Gegen März 1912 iſt die Zahl der Geburten u

25 zurückgegangen 19293 Todesfälle ereigneten ſich d h 22 mehr der
im Vormonat und 29 mehr als im März 1912 Unter
Verſtorbenen waren 58 Säuglinge 55 im Vormonat und x
im März 1912 Von den Verſtorbenen waren 87 mehr als
e0 Jahre alt Die hauptſächlichſten Tudesurſachen Wcren

nur no iden 22 rlichen Vorſchlag der Kleinhandels Kommiſſion mit
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tzundung 51 Fälle Krebs 23 Lungentuberr eng Herzleiden 18 und Maſern 17Lungen
tuloſe Kur pon anſteckenden Krankheiten wur

meldet nämlich 52 Diphtheriefälle im Februar 67
den Scharlachfälle im Februar 12
nd J gezogen ſind 2535 Perſonen fort gezogen

3 Wanderungsbewegung ſchloß alſo mit einem Ver
2561 1416 Perſonen ab während im Februar 1913 ein

her von 46 und im März 1912 ein ſolcher von 1055 Per

ichnen warſonen zu Tr m nverkehr in den Gaſt und Logier
ifferte ſich auf 10 134 zur polizeilichen Anmeldungwiern hre ſ 1137 mehr als im Vormonat 877

ge März 1912wenn d r un ſtücksmarkt liegen die Zahlen erſt
r den Monat Februar vor Es gingen 25 bebaute Grund

i im Geſamtwerte von 1531 632 Mark und 7 unbebaute
apſtücke im Geſamtwerte von 55 573 Mark in andere

über Zwölfmal war die Zwangsverſteigerung bei
den bebauten Grundſtücken die Urſache für den Eigentümer

weheg auten wurden im Berichtsmonat begonnen gegen

14 im Vormonat und 186 im Monat März 1912 Vollendet
wurden 30

Die Preisnotierungen weiſen gegenüber dem
Vormonat keine erheblichen Unterſchiede auf

Durch die Vermittelungstätigkeit des Ar
heitsnachweiſes des von der Stadt unterſtützten Ver
eins für Volkswohl wurden 271 männlichen und 338 weib
lichen Perſonen Stellen verſchafft

An Armenunterſtützungen wurden im Be
richtsmonat gezahlt 30 858 Mark darunter 21825 Mark
laufende Anterſtützungen Jm Vormonat wurden verausgabt
z1 150 Mark und im März 1912 nur 27 534 Mark Die Zahl
der unterſtützten Perſonen ſtellte ſich auf 6950

Unter ſtädtiſcher Berufsvormundſchaft
ſtanden Ende März 1070 Mündel Vereinnahmt wurden für
dieſe 5306 Mark von denen 1143 durch Pfändungen beige
trieben werden mußten

Die Leſehalle des Vereins für Volkswohl wurde von
10 627 Männern und 511 Frauen zuſammen 11 138 Perſonen
beſucht Gegen den Vormonat iſt der Beſuch um faſt 800 Per
ſonen zurückgegangen Entliehen wurden 7226 Bücher

Die ſtäd tiſche Rechtsauskunftsſtelle wurde
in 662 Fällen in Anſpruch genommen 49 Mal weniger als
im Februar

647 Pflege und 300 Ziehkinder ſtanden unter
Aufſicht

Jn der Milchküche wurden 23 105 Fläſchchen abge
geben gegen 20 157 im Vormonat und 26 507 im Monat
März 1912 Die durchſchnittliche Anzahl der täglichen Kun
den betrug 154

Jm ſtädtiſchen Nahrungsmittelunter
ſuchungsamt fanden 369 Unterſuchungen ſtatt welche
zu 47 Beanſtandungen führten Am häufigſten unterſucht
wurde Milch nämlich 144 Mal bei 10 Beanſtandungen

Jm Straßenbahnverkehr wurden befördert
1520 764 Perſonen wodurch 146 617 Mark vereinnahmt wer
den konnten Außerdem wurden noch auf der elektriſchen
Fernbahn Halle Merſeburg 183 665 Perſonen befördert Jm
Vergleich zu dem Vormonat hat der geſamte Straßenbahn
verkehr um 314 102 Perſonen zugenommen
Als Beilage iſt dem Monatsbericht eine Abhandlung
über die häusliche Krankenpflege in Halle beigefügt

Anrudern und Bootstaufe beim Relſon
Der Ruderklub Nelſon von 1874 E V beging am Sonntag

nachmittag ſein diesjähriges Anrudern Schon bald nach 3 Uhr
füllte ſich der geräumige Bootshausgarten die weiten Klub
zimmer und Veranden mit einem feſtlich gekleideten Publikum
immer dichter wurden die Scharen Bei Beginn der Feier mochten
es gegen 1000 Feſtteilnehmer ſein die bis über die Zugangsbrücke
hinaus zu den Peißnitzwegen ſtanden dazu ſäumten noch viele
hunderte Zuſchauer die Ufer der alten lieben Saale und folgten
mit Jntereſſe der Veranſtaltung

Dem kundigen Sportverſtändigen zeigte ſich auf den erſten
Blick daß der Relſon mal wieder einen großen Tag hatte Es
war ein einzigartiges Bild welches das idylliſch gelegene Klub
heim die hunderte von Sportsmen im Ruderdreß darunter die
Damenriege im kleidſamen Koſtüm viele ſportliche Emblemen
Ehrengzeichen Wimpel Freundſchaftsflaggen bot und vald ließ
die Kapelle der Franckeſchen Stiftungen ausgerüſtet mit Fan

n und Keſſelpauken flotte Weiſen ertönen Punkt 84 Uhr
hieß der langjährige 1 Vorſitzende Herr Dir Oeſtreich die
J aeſettſchaft willkommen wies in markigen Worten auf die
gen des Tages hin und gab der beſonderen Freude des

de r über die vielen angenehmen Beziehungen Ausdruck die
2 Nelſon mit den Behörden der Bürgerſchaft und angeſehenen
orporationen verbinden Es war eine lange Reihe von Ehren
n Freunden und Gönnern die der Redner begrüßen konnte
a den Herrn Oberſt und Regimentskommandeur von Oertzen
ſanit Bezirksoffizier Major Hoffmann Exzellenz Loeb Vertreter
beß licher und ſtädtiſcher Behörden die Direktoren der höheren
d ranſtalten und Protektoren der angeſchloſſenen Schülerriegen
m Stadtgymnaſium Franckeſchen Stiftungen Reformgymnaſium
ehe ndienanſtait ferner die Herren Geheimrat Schütz Weber
v an Abordnung des eng befreundeten Deutſchen Flotten
deutet Herrn Rechtsanwalt Spilling und Profeſſor Regel vom
dert ſchen Wehrverein Vertreter des Wehrkraftvereins Jung

gehend nebſt 3 Abteilungen Jungmannſchaften mit ihren
ar die A T V Gothia Marchia und Burſchenſchaft Ale
al hen den kaufmänniſchen Turnverein SaaleRegattaverein

Rudern Ruderklub und Verein Kartellvereine Leipziger
geiſter d Merſeburger RuderGeſ Raguhn u a m Die be
her de Anſprache klang aus in ein Hipp hipp hurra auf den

Sportskameraden unſern Kaiſer
nene Höhepunkt der Feier bildete die Taufe von ſieben
Herr de und zwar eines Rennvierers Blücher durch
den erſt von Oertzen eines Rennachters Ad Böhme durch
voppel des Nelſon Herrn Paul Möwes eines Renn
mann Wer Vork durch den Klubkameraden Herrn Haupt
auf Ne Ferſtedt eines Jnſtruktionsbootes Schulzweiers
noch dere oczy durch Mitglied Herrn Prof Stade und zuletzt
den 2 S Einer auf Walther Fertig los und Nixe durch
Auffahrt rſitzenden Herrn Manzel Nun begann die übliche
nicht de wobei alle Bootsgattungen vertreten waren und die

eniger als 35 Boote mit 146 aktiwen Mannſchaften aufs

Waſſer brachte Jn Kiellinie gerudert bewegten ſich die Boote
eskortiert von der flinken Dampfpinaſſe Hohenzollern bis zum
Cröllwitzer Wehr und es war ein reizvoller Anblick ſoweit das
Auge reichte die Saale mit der ſchier endloſen Reihe Sportsboote
darunter einem Damenvierer bedeckt zu ſehen Noch lange
herrſchte regſtes Leben beim gaſtlichen Nelſon die feſtfrohe
Menge war ſichtlich in angenehmer Stimmung und nur ungern
trennte man ſich von dieſem in friſchem Grün prangenden Fleck
chen Erde Ein Frühlingsreigen im Hotel Kaiſer Wilhelm
machte den fröhlichen Schluß der trefflichen Feier

Verhütung von Gasexploſionen Wir mußten vor einigen
Tagen aus Beeſen die Meldung verzeichnen daß ein junges
Leben ein 18jähriger Kellner durch eine Gasexploſion
den Tod gefunden hat Hierzu teilt uns ein hieſiger Jn
genieur mit daß kürzlich eine Erfindung gemacht worden iſt
die dazu angetan iſt Gasexploſionen zu verhüten Jn der Zu
ſchrift heißt es Faſt täglich lieſt und hört man von Unglücksfällen
die durch Ausſtrömen von Leuchtgas entſtanden ſind Durch ein
kleines Verſehen Vergeßlichkeit Unkenntnis und Anachtſamkeit
der Dienſtboten Platzen und Undichtwerden der Rohrleitungen
Gummiſchläuche und Beleuchtungskörper durch mangelhafte Mon
tage und Demontage kann wie die Erfahrung lehrt leicht großes
Unheil entſtehen Kürzlich iſt ein kleiner Apparat erfunden
worden der durch ſeine ſinnreiche Konſtruktion berufen iſt hier
Abhilfe zu ſchaffen Der Thermogaskop Apparat der
in der Nähe der Zimmerdecke angebracht wird meldet in ſelbſt
tätiger Weiſe ausſtrömendes Gas an und tritt hierbei ſchon ſo
frühzeitig in Wirkung daß rechtzeitig jede Gefahr beſeitigt werden
kann da er ein Alarm Läutewerk in Tätigkeit ſetzt lange bevor
eine Exploſions oder Vergiftungsgefahr vorhanden iſt Der
Apparat der an jede Klingelleitung angeſchloſſen werden kann
findet auch als Feuermelder Verwendung

Biophontheater Wurmſtichig ein Sittengemälde aus Ber
lin WW in 3 Akten mit der berühmten Tragödin Erng Morena
aus Max Reinhardts Schule in der Hauptrolle gelangt bis Frei
tag den 9 Mai zur Vorführung Wer Gelegenheit gehabt hat
das faſzinierende Spiel dieſer Künſtlerin in dem Filmdrama
Die Sphinx zu bewundern der wird zugeben daß ſolchen Film

werken der Stempel der wahren Kunſt aufgedrückt wird durch die
meiſterhafte Darſtellung Das Hauptprogramm kommt bereits
ab 4 Uhr nachmittags nur vor Erwachſenen zur Vorführung um
dem Andrang in den Abendſtunden vorzubeugen

Der Kriegerverein zu Halle nahm in ſeiner am Montag im
Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße abgehaltenen Monatsver
ſammlung zunächſt mehrere Kameraden als Mitglieder auf An
der von Kroſigkfeier am 18 Mai in Poplitz beteiligt ſich der Ver
ein mit der Kaiſerfahne Am 1 Juni findet auf dem Schießſtand
im Heidepark wiederum ein Schießen mit Militärgewehren ſtatt
Der Verein unternimmt am 15 Juni einen Ausflug nach Beider
ſee

Deutſcher Wehrverein Ortsgruppe Halle Jn der geſtrigen
Ausſchußſitzung berichtete der Sonderausſchuß über die Beratungen
betr das 1 Stiftungsfeſt der Ortsgruppe Es findet am
Sonnabend den 24 Mai nachmittags 4 Uhr im Garten der
Saalſchloßbrauerei ſtatt und bringt in der Hauptſache zwei große
Konzerte der Kapelle unſerer 36er unter der perſönlichen Leitung
des Herrn Obermuſikmeiſters Fiſter Die Feier ſchließt mit einem
Sommerreigen Das Programm das zum Eintritt berechtigt
koſtet im Vorverkauf durch die Auskunftsſtellen 30 Pfennig an
der Tageskaſſe 40 Pf Gäſte ſind willkommen Kinder haben
freien Zutritt Leider iſt es infolge der ſchwachen Beteiligung
nicht gelungen zur Hauptverſammlung am 18 Mai in Leipzig
einen Sonderzug einzulegen Da hierdurch eine ganze Reihe von
Vorarbeiten wegfallen können weitere Anmeldungen noch bis
zum 10 d Mts in der Geſchäftsſtelle Rathausſtr 13 er
folgen Uebrigens iſt es auch ſtatthaft daß Freunde und Gönner
des Wehrvereins die nicht Mitglieder ſind es aber in Kürze
werden wollen Teil Feſtkarten zum Preiſe von 1,50 Mark er
halten die ſie zum Beſuche der Jntern Baufachausſtellung ſonſt
1,10 Mark und der Hauptverſammlung berechtigt und für die
ſie außerdem wie alle teilnehmenden Mitglieder den Leip
ziger Schlachtfeldführer ſonſt 1,50 Mk erhalten

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein von 1859 hält
Donnerstag abend 826 Uhr im Vereinslokal Hotel Goldnes
Schiffchen ſeine diesjährige Generalverſammlung mit folgender
Tagesordnung ab 1 Bericht des Vorſtandes 2 Neuwahl des
Vorſtandes 3 Feſtſetzung der Mitgliederbeiträge 4 Ortsver
band und Anträge 5 Verſchiedenes

Aus dem es erkreise
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür G bleibt auf Grund des F 21 Abſ 2 des Pre Jeves
vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Eichreparaturen

Das Kgl Eichamt bringt in einer hieſigen Zeitung unter
Nachrichten aus Halle eine Mitteilung die durch die Unterzeich
nung Kgl Eichamt die betreffenden Perfonen in den Glauben
verſetzen kann einen amtlichen Erlaß vor ſich zu haben

Dieſes iſt aber durchaus nicht der Fall denn es fehlt die
Unterſchrift der verantwortlichen Aufſichtsbehörde

Das Kgl Eichamt dürfte ſich aber auch in einem großen Jrr
tum befinden wenn es annimmt den Gewerbetreibenden vor
ſchreiben zu können wo und wie ſie ihre Meßwedkzeuge in
ordnungsmäßigen Stand ſetzen laſſen können Dieſes Vorgehen
findet weder in dem neuen Eichordnungsgeſetz oder deſſen Er
läuterungen eine Stütze noch wird es von der Normal Eichungs
Kommiſſion gutgeheißen werden denn unſtreitig würden durch
einen ſolchen Erlaß eine große Anzahl Steuerzahler auf das
Schwerſte geſchädigt

Das Kgl Eichamt iſt nicht berechtigt die geſamten
Eichreparaturen gewiſſermaßen in zwei Händen zu mono
poliſieren Die betreffenden Gewerbetreibenden können durch das
Eichamt nicht verpflichtet werden die von demſelben emp
fohlenen Reparateure in Anſpruch zu nehmen Jedermann
iſt es unbenommen ſeine Meßwerkzeuge da reparieren zu laſſen
wo er will und wo er Vertrauen hat

Das Eichamt iſt lediglich verpflichtet die ihm zur Eichung
überbrachten Sachen ohne Anſehen der Perſon auf ihre Richtigkeit
zu prüfen und nach Befund zu eichen Leider müſſen ja öfter Ver
zögerungen eintreten da nur zwei Eichtage in der Woche vorge
ſehen ſind

Ob im übrigen die Reparaturen durch eine wagenweiſe vom
Kgl Eichamt befürwortete Abholung der Meßgeräte und eben
ſolche Anfuhr derſelben durch Arbeiter billiger werden dürfte ſei
dahingeſtellt

Sollte dieſe Beförderung aber durch Lehrlinge erfolgen und
dadurch koſtenlos werden ſo würden wir in dieſem Verhalten
eine ungebührliche Verkürzung und mit der Lehre l

durchaus unvereinbare Ausnutzung der Lehrlinge betrachten
müſſen und die Handwerkskammer auf dieſen Fall aufmerkſam
machen Abhilfe erfolgt dann ſofort

Wir bitten alſo die Gewerbetreihenden ihre Reparaturen
nach wie vor da ausführen zu laſſen wo dieſelben Vertrauen
haben

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik
Zweigverein Halle

Kleemann Vorſitzender

Kunſt und Wiſſenſchaft
HKochſchulnachrichten

rer neue Privatdozenten haben ſich in der Straßburge
philoſophiſchen Fakultät niedergelaſſen Dr Ludwig Pfann
müller mit einer Antrittsvorleſung über das Thema Der
Frauendienſt Ulrichs von Lichtenſtein als mittelalterliche Auto
biographie Dr Hans Naumann mit einer Antrittsvorleſung
über das Weſen und die Geſchichte des Bänkelgeſangs und Dr jur
et phil Robert Hedicke Letzterer ſprach über Lorenzo Ber
nini und der Barock Der ordentliche Profeſſor für Statik der
Baukonſtruktionen Brückenbau und Feſtigkeitslehre an der Tech
niſchen Hochſchule zu Dresden Geh Hofrat Georg Mehr
ten s iſt in den Ruheſtand getreten und zu ſeinem Nachfolger
der Privatdozent daſelbſt Regierungsbaumeiſter a D Dr Jng
Willy Gehler berufen worden Der Profeſſor für arabiſche
Sprachwiſſenſchaft Geheimrat Eugen Prym iſt wie aus Bonn
telegraphiert wird im Alter von 70 Jahren geſtorben
Die mediziniſche Fakultät der Univerſität Jena ließ durch zwei
Vertreter Prof Röpke und Prof Stock dem außerordentl Prof
Straubel Mitarbeiter am Carl Zeiß Werk ein Diplom über
reichen durch welches ihm die Fakultät die Doktorwürde
ehrenhalber rerleiht Das lateiniſche Diplom das im Ori
ginal auf echtem Pergament gedruckt iſt hat etwa folgenden
Wortlaut Die mediziniſche Fakultät hat dem Doktor der Philo
ſophie und außerordentlichen Profeſſor der Phyſik wegen ſeiner
gelehrten und ſcharfſinnigen Unterſuchungen und zugleich wegen
ſeiner Zugehörigkeit zu der Leitung der Zeißſchen Werke die
Würde des Doktors der Medizin Chirurgie und Geburtshilfe
honoris cauſa durch dieſes öffentliche Diplom übertragen Das
Zeißſche Werk hat die mediziniſche Fakultät in den letzten zehn
Jahren durch glückliche Erfindungen Stiftung und Ausſtattung
der neuen Jnſtitute vortrefflich unterſtützt und im beſonderen hat
ſich Dr Straubel dadurch um die mediziniſche Wiſſenſchaft hoch
verdient gemacht

Die Grönlandforſchung kann einen neuen Erforg verzeichnen
Der unermüdliche Polarforſcher Knud Rasmuſſen hat wie
aus Kopenhagen 6 Mai gemeldet wird folgendes Telegramm
aus Thoreshavn geſandt

Die geplante Schlittenreiſe wurde mit vier Schlitten und
53 Hunden in Begleitung des Dänen Freuchen und zweier
Eskimos ausgeführt Sie ging vom Markhamgletſcher aus zum
Danmarksfjord Bei der Ankunft an der Oſtküſte waren alle
Hunde wohlauf Jch beſchloß weſtwärts durch den ver meint
lichen Pearykanal nach Pearyland zu gehen Jch hatte
gute Jagd auf Seehunde und Moſchusochſen längs der Küſte
bis zur Jndependencebay Wir gingen nun auf Jnlandeis über
Pearyland wo früher der Pearykanal vermutet wurde fanden
wir ein großes eisfreies und wildreiches Land
Dort vlieben wir bei andauerndem Unwetter und Stürmen
aber bei guter Jagd etwa einen Monat Darauf traten wir
über Jnlandeis die Rückreiſe an Auf einer Strecke von etwa
1000 Kilometern fanden wir andauernd loſen Schnee und hatten
daher ſchweres Vorwärtskommen Dennoch legten wir täglich
durchſchnittlich 50 Kilometer zurück Die Expedition dauerte
vom 6 April bis zum 15 September Die ganze Reiſe wurde
ausſchließlich mit Eskimoausrüſtung ohne Konſervenproviant
durchgeführt

Arno Holz und Wedekind Preisträger der Johannes
Faſtenrath Stiftung Anläßlich der Kölner Blumenſpiele
wurde das Ergebnis der diesjährigen Beſchlüſſe des Stiftungs
rates der Johannes Faſtenrath Stiftung für deutſche Schriftſteller
in Köln bekannt gegeben Als Ehrengabe wurde in dieſem Jahre
ein Geſamtbetrag von 7500 Mark bewilligt Bedacht wurden die
Schriftſteller Arno Holz Berlin Frank Wedekind Mün
chen Guſtav Meyrinck München Gerd v Baſſewitz
BVerlin Guſtav Renner Berlin Cajus Möller Berlin
Maurice Reinhold v Stern Linz und Heinrich Penn
Wien

Heinz Tovote hat ſoeben einen neuen Roman beendet der
unter dem Titel Zu fehl Die Geſchichte einer ſcheuen Liebe
dieſer Tage im Verlage Ullſtein e Co Berlin erſcheinen wird

Theater und Muſik
Der Frankfurter Sängerwettſtreit

L Frankfurt Main 7 Mai Telegr Ver Kaiſer
erſchien nachmittags zum Wettſingen der vierten Gruppe
acht Vereine wieder ſehr pünktlich und wurde mit Hoch

rufen empfangen Als zweiter Verein trat der Kölner
Männergeſangverein in die Schranken mit ſeinen
271 Mitgliedern unter Profeſſor Joſeph Schwartz und mit
ſeinem Präſidenten L v Othengraven in ſeinen Reihen der
die Kaiſerkette trug Der Verein wurde mit Händeklatſchen
begrüßt Seine vorzügliche Wiedergabe des Preischores ſo
wohl wie ſeine Wahllieder Reiters Morgenlied und ein
Müllerlied von Zöllner fanden ſtürmiſchen Beifall Pagen
brachten darauf auf einem Kiſſen die Preiskette zur Kaiſer
loge Hier hatten ſich auch der Prinz und die Prinzeſſin
Karl von Heſſen eingefunden

Bühnaenchronik
Albert Baſſermann deſſen Vertrag mit dem DeutſchenTheater im Jahre 1914 abläuft hat die Abſicht ſein Engage

ment bei Reinhardt nicht zu erneuern Ob aber Direktor
Reinhardt nicht den Verſuch machen wird den Künſtler umzu
ſtimmen ſteht noch dahin Baſſermann trägt ſich mit dem Plan
nach 1914 nur noch als Gaſt aufzutreten

Ottilie Metzger Lattermaſnn die erſte Altiſtin
der Hamburger Oper iſt zur herzoglich anhaltiſchen Kammer
ſängerin ernannt worden

Ein Stadttheater in Bozen Der Neubau eines Stadttheaters
in Bozen wird nach einem Beſchluſſe des dortigen Gemeinde
rates nach dem aus einer engeren Konkurrenz ſiegreich hervor
gegangenen Projekt des Geheimrats Profeſſor Max Littmann
München zur Ausführung gebracht
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Provinzial N achrichten
Amrsberg 6 Mai Miſſionskonferenzt ch 3 Uhr fand die alle Jahre übliche Miſſtonskönſerenz

in ſtor Gueizius aus Riedaim Wehdeſchen Gaſthauſe ſtatt Herr Paſtor Gueiztus re on
referierte über die Tätigkeit der Berliner Miſſion r re 4
in DeutſchSüdweſtafrika und in Deutſch Oſtafrita s T
feſt ſoll am 27 Juli ſtattfinden Den Feſtbericht hält Herr Paſtor

Kunze aus Skortleben 4 An SonnHohenthurm 6 Mai Auszeichnungabend e Beiſein der gräflichen Herrſchaften der Guts
beamten und des Ortsgeiſtlichen im Feſtſaale des hieſigen
Schloſſes durch Herrn Landrat von Kroſigk an die beiden Hof
meiſter Hempel in Hohenthurm und Gräfe in Niemberg das
ihnen verliehene Allgemeine Ehrenzeichen in Silber überreicht
Außerdem waren zu dieſer Feier geladen 25 Männer die ſeit 20
und mehr Jahren teils bis zu 40 im landwirtſchaftlichen Be
triebe des Hauſes Wuthenau hier und in Niemberg ununter
brochen tätig ſind Jhnen allen wurde nach einer warmen An
ſprache des Herrn Grafen ein größeres Geldgeſchenk überreicht

H Ammendorf 7 Mai Aus der Gemeindever
treterſitzung Der in hieſiger Gemeinde liegenden ge
werblichen Fortbildungsſchule für die Gemeinden Ammendorf
Beeſen a E und Radewell ſind für das vergangene Etatsjahr
t246 Mark Zuſchuß bewilligt Ein Antrag der Gas und Waſſer
werke in Halle ging dahin das Waſſer welches zwecks Sprengung
der Straßen den Waſſerzuleitungen entnommen wird auf 23 Pf
für den Kubikmeter zu erhöhen Jn dieſer Forderung hat bis
jetzt noch keine Einigung erzielt werden können und die Gemeinde
Ammendorf will in Anbetracht deſſen das Sprengen der Straßen
nur im Notfalle ausführen laſſen

4 Beeſen a 7 Mai Zum Kriegerdenkmal
Nachdem die Errichtung eines Kriegerdenkmals in hieſiger Ge
meinde die Genehmigung des Kriegervereins am vergangenen
Sonnabend erlangt hat muß nun auch noch die Platzfrage er
örtert werden Wie wir hören iſt ein Platz in der ſogenannten
Taubenaue für den Denkmalsbau in Ausſicht genommen

S Hettſtedt 7 Mai Wiedergefunden ſind
wei 14jährige Mädchen Lina S und Anna welche ſeitFreitag voriger Woche verſchwunden waren Obwohl beide

erſt ſeit Oſtern d J der Schule entwachſen ſind ſcheinen ſie
doch ſchon große Neigung zu Abenteuern zu haben denn wie
nunmehr feſtgeſtellt iſt haben ſie in einer zum Oberwieder
ſtedter Frühlingsfeſte aufgeſtellten Bude jeden Abend freund
liche Aufnahme gefunden während ſie am Morgen von
ihren Beſchützern entlaſſen wurden und ſich am Tage im
Freien zu verbergen verſtanden Um die Mädchen hatte man
ſich ſchon große Sorge gemacht

Granſchütz 3 Mai Anläßlich des Ueber
trittes des Herrn Berginſpektors Kaſelitzin den Ruheſtand fand unlängſt im Kaſino der den
A Riebeckſchen Montanwerken Aktiengeſellſchaft zu Halle
a gehörigen Fabrik Webau eine Abſchiedsfeier ſtatt
An der Feier nahmen außer den Betriebsbeamten der Herrn
Berginſpektor Kaſelitz unterſtellten Grubenverwaltung Gran
ſchütz der Generaldirektor ſowie einige andere Vorſtands
mitglieder der A Riebeckſchen Montanwerke teil Herr Berg
inſpektor Kaſelitz ſtand ſeit 1 Januar 1890 alſo beinahe 23
Jahre ohne Unterbrechung im Dienſte der ehemals Sächſiſch
Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braunkohlenverwertung
zu Halle a S und trat bei der Verſchmelzung dieſer Geſell
ſchaft mit den A Riebeckſchen Montanwerken in die Dienſte
der letzteren Geſellſchaft über Jm Oktober v J wurde Herr
Berginſpektor Kaſelitz durch Ueberreichung des Kronenordens
4 Klaſſe geehrt

Freyburg 7 Mai Von der neuen Weinbau
ſchule Die unter Leitung des Herrn Direktor Binder hier
eröffnete Obſt Wein und Gartenbauſchule wird von ſieben
Schülern beſucht

Barby 7 Mai Selbſtmord zweier Mädchen
Montag morgen wurden bei Glinde zwei weibliche Leichen im
Alter von ca 18 20 Jahren die mit einem Strick zuſammen
gebunden waren bei der Nanſeſchen Ziegelei aus der Elbe
gezogen Die Leichen wurden als die ſeit dem 17 April aus
Calbe verſchwundene Anna Winkler und Berta
Rentel rekognosziert Die Mädchen waren an jenem Tage
von ihrer Arbeit wieder zurückgekehrt hatten ſich beſſere
Sachen angezogen und dann mit dem Bemerken entfernt daß
ſie zum Schiedsrichter wollten da ihnen verſchiedene üble
Sachen nachgeſagt würden Sie kehrten nicht zurück wohl
aber trafen bei den Eltern Abſchiedsbriefe ein in denen ſie
angeben daß ſie die Schmach nicht überleben könnten und
weiter baten der Sache nachzuforſchen damit ihre Unſchuld
dargelegt würde

Aſchersleben 7 Mai Gegen die Jahrmärkte
Der Magiſtrat hat beſchloſſen der nächſten Stadtverordneten
verſammlung den Antrag zu ſtellen beim Provinzialrat wegen
Aufhebung unſerer Jahrmärkte vorſtellig zu werden Die
Schweinemärkte blieben natürlich unberührt Der Antrag
wird folgendermaßen begründet Die Jahrmärkte haben ihre
wirtſchaftliche Bedeutung für unſere Stadt faſt vollſtändig ver
loren Neben einigen wenigen hieſigen Geſchäftsleuten ſind
die Märkte von etwa 40 50 auswärtigen Händlern beſucht
Der Ausfall an Standgeld iſt alſo gering Die feilgebotenen
Waren ſind ſämtlich in hieſigen Geſchäften beſſer billiger und
wo es ſich um Nahrungsmittel handelt hygieniſch einwand
freier zu haben

Halberſtadt 7 Mai Zur bevorſtehenden Land
tagswahl hat der Miniſter des Jnnern den Antrag des
Magiſtrats auf Zulaſſung der Friſtwahl abgelehnt

Gera 6 Mai Stadtratswahl Der Gemeinderat
in Gera hatte ſich in ſeiner heutigen Sitzung wiederum mit der
Wahl dreier bürgerlicher Stadtratsmitglieder zu beſchäftigen An
Stelle der von der Regierung kommiſſariſch beſetzten Stellen der
Stadträte Adolf Vogel und Hartig wurde von der ſozialdemo
kratiſchen Mehrheit gewählt der Privatmann Guſtav Heineke und
der Kaufmann Rob Meſchwitz Weiter wurde der ausſcheidende
Stadtrat Jünger wiedergewählt

Bad Liebenſtein 7 Mai Die Königin von
Griechenland gedenkt in dieſem Jahre nach Bad Lieben
ſtein zum Kurgebrauch zu kommen

Weimar 6 Mai Ein Opfer finanzieller
Schwierigkeiten Tiſchlermeiſter Karl Konrad machte
durch einen Revolverſchuß ſeinem Leben ein Ende Ein
Quantum Lyſol das er vorher genommen mochte die er
wünſchte Wirkung nicht gehabt haben Der Mann hatte ſich
in eine Kaufſpekulation eingelaſſen indem er für einen
relativ hohen Betrag den Gaſthof zum Schwan in Ober
weimar erwarb Die Hoffnung die Kaufſumme durch als
baldigen Verkauf von Bauareal zu erzielen ſchlug fehl und
dieſer Verlauf der Dinge hat dann den Bedauernswerten zu
der unſeligen Tat getrieben

l

6 Leipzig 7 Mai Ein Kinoſtreik Ein Kinoſtreik
bereitet ſich hier vor Die Kinematographentheater wollen am
1 Juni d J ihre Geſchäfte ſchließen weil der Rat der Stadt
Leipzig eine neue Luſtbarkeitsſteuer herausgegeben hat die
angeblich den Kinobeſitzern die Exiſtenz unmöglich machen ſoll
Der Rat verlangt nämlich für jeden im Kino vorhandenen Platz
ür den Tag 5 Pfennig Steuer ganz gleich ob der Platz beW war oder nicht Einzelne Kinos hätten nach einer Be

rechnung der Kinobeſitzer bis zu 4 0000 Ma rkem ehr
zu zahlen als bisher Man ſteuerte bisher einen Pfennig
für den Sitzplatz Das Leipziger Publikum dürfte alſo eine
Zeitlang den Filmzauber entbehren müſſen

Vermiſchtes
Eine Londoner Kirche von Suffragetten in Brand

geſtecht

Ein Brand zerſtörte die ſchöne moderne Katharinenkirche
in Harcham im Südoſten von London Der Schaden wird auf
200 000 Mark geſchätzt Obgleich noch kein ſicheres Zeichen dafür
vorhanden iſt glaubt man doch daß es ſich um eine Tat von An
hängerinnen des Frauenſhimmrechts handelt Der
Pfarrer der Kirche erklärte er habe am Mittag drei Frauen in
der Nähe der Kirche umherſtreifen ſehen Kurze Zeit nachdem
er die Kirche verlaſſen hätte habe er Rauch bemerkt Nach einer
Darſtellung ſeien die Chorſtühle und Betpulte mit Benzin benetzt
geweſen

Der Bürgermeiſter als Fremdenlegionär
Aus Swinemünde wird gemeldet Verwandte des

verſchwundenen Bürgermeiſters Troemel benachrichtigten den
Magiſtrat in Uſedom Troemel ſei in die Fremden
legion in Algier eingetreten und habe ſich für fünf
Jahre verpflichtet Wie er dazu gekommen ſei könne
er nicht angeben

Die Prozeſſe Caruſos
Aus Mailand wird der Voſſ Ztg geſchrieben Der

berühmte Tenor Enrico Caruſo hat in Mailand ſchon ſeit
vielen Jahren nicht mehr öffentlich geſungen und ſo hat ſich
die hieſige Kunſtkritik mit ihm längſt nicht mehr zu beſchäf
tigen Dafür bietet er aber den Berichterſtattern aus den
Mailänder Gerichtsſälen um ſo mehr Stoff zu pikanten
Artikeln Bald iſt es ein Prozeß Caruſos gegen ſeine ehe
malige Freundin bald gegen ſeinen behandelnden Arzt
bald gegen ſeine frühere Braut der den Namen Caruſos
in die Mailänder Blätter bringt Diesmal beſchäftigten ſie
ſich mit der Klage die der Sizilianer Pasquale Ganelli im
Namen ſeiner minderjährigen Tochter Eliſabetta gegen
Caruſo eingebracht hat Dieſer hatte nämlich Signorina
Ganelli die als Verkäuferin in einem Modewarengeſchäft
tätig geweſen war kennen und lieben gelernt und ſich mit ihr
verlobt Das Fräulein gab natürlich ihren Poſten auf
als Caruſo ihre Reiſe nach Berlin verlangte Als Caruſo
aber die Verlobung auflöſte verlangte der Vater des Mäd
chens einen Schadenerſatz von Million Lire und als
Caruſo ſich weigerte dieſen Betrag zu bezahlen kam die
Sache vor Gericht Das Mailänder Tribunal ſprach Caruſo
von jeder Zahung frei Aber Herr Ganelli gab ſich mit die
ſem Urteil nicht zufrieden und legte beim Apellations
gerichtshof Berufung ein Dieſer ſtellt in ſeiner Urteils
begründung feſt daß zwiſchen Caruſo und ſeiner früheren
Braut keine intimen Beziehungen beſtanden hätten und er
kennt daher an daß das Tribunal einen Schaden an der
Ehre des Fräuleins Ganelli nicht angenommen hat Da
gegen wären von dem Kläger für ſeine Tochter große Aus
lagen für Toiletten Hüte Koffer Reiſe u a gemacht wor
den die der Beklagte zu erſetzen hätte So wird das Tri
bunal beauftragt die Rechtsſache noch einmal zu erörtern
um dieſer Erwägung Rechnung zu tragen Jedenfalls geht
daraus hervor daß Caruſo ſeiner früheren Braut nicht ein
mal jene Koſten zurückerſtattet hat welche ihr Vater aus
gelegt hatte ſicherlich kein ſympathiſches Vorgehen von
ſeiten eines vielfachen Millionärs

Ein Hund mit einem Wert von 40 000 Mark vergiftet Aus
London wird uns berichtet Auf der Hundeausſtellung wurde
ein auf 40 000 Mark bewertetes preisgekröntes Pekinghündchen
vergiftet Die Eigentümerin erhielt folgende aus den Kreiſen
der Frauenſtimmrechtlerinnen ſtammende Poſtkarte
Leider mußten wir Jhr teures Hündchen opfern Alle Beſitzer
wertvollen Eigentums ſollen bangen Dem Derbyſieger
gilt unſer nächſter Streich

Einſturz einer alten Pariſer Kapelle Dienstag ſtürzte
eine Mauer einer Kapelle der alten Abtei St Martin
im Gefilde in Paris plötzlich ein Dieſe Abtei deren
erhaltene Reſte jetzt einen Teil des berühmten Muſeums
der Künſte und Gewerbe bilden ſtammt aus dem Jahre
1060 und nimmt den Platz einer noch älteren Kloſterkirche
ein die von den Normannen im 9 Jahrhundert zerſtört
worden iſt Der alte Bau der bis vor kurzem noch ſehr feſt
war und vielleicht noch Jahrhunderten trotzen zu wollen
ſchien litt durch den Zugverkehr der ſich unter der Abtei hin
ziehenden Antergrundbahn die ſein Gefüge allmäh
lich lockerte

Der Streik in Oberſchleſien Aus Beuthen 7 Mai wird
berichtet Geſtern früh fehlten 39 715 abends 15 340 und bei der
heutigen Frühſchicht 38 708 Leute Ein langſames aber ſtetes
Abflauen des Streikes iſt zu bemerken

Pater Auracher Das Landgericht München I fällte
Dienstag in dem Eheſcheidungsprozeß des Kapuziner
paters Auracher das Urteil Die Ehe wurde geſchieden
und der Kapuzinerpater als der ſchuldige Teil
erkannt Er hält ſich gegenwärtig im Münchener Kapuziner
kloſter auf

Schwindeleien eines früheren Stabsoffiziers Der frühere
Stabsoffizier beim Frankfurter Bezirkskommando Major a D
Graf Eugen v Herzberg wurde Dienstag verhaftet Es
wurde wegen mehrfacher Betrügereien Anzeige gegen ihn erſtattet
Auf Grund falſcher Angaben wonach er Großgrundbeſitzer in

ſein wollte hatte er ſich große Summen ver
5 a f ft

Reiseverkehr
Die engliſche Küſte So lautet der Titel einer hübſchen

von der engliſchen Großen Oſtbahn ſoeben herausgegebenen Bro
ſchüre enthaltend Veſchreibungen nebſt Abbildungen in Schwarz
ſowie Buntdruck der lieblichen Seebäder an der engliſchen Oſt

z küſte welche mittels der Hoek van HollandHarwich und Ant
werpenHarwichSchiffahrtslinien dieſer Bahn Geſellſchaft beque
und billig zu erreichen ſind Nach den amtlichen Wetterberi hie
ſoll dieſer Küſtenabſchnitt den wenigſten Regen und den meiſten
Sonnenſchein aufweiſen Dieſe durchaus günſtigen klimatiſchen
Verhältniſſe ſind vielleicht nicht ſo bekannt wie ſie es verdienen
denn gerade die trockenen Tage ſind es die unſern Ferienaufent
halt verſchönern und verlängern Die genannte Broſchüre wird
von der Generalvertretung der engliſchen Großen Oſtbahn in
Köln a Rh Domhof 14 und den meiſten Reiſebureaus an Jnter
eſſenten koſtenlos abgegeben 4

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Neuß 7 Mai
I Rennen 1 Zinia Kühl 2 Herbſtzeitloſe 3 An

leihe Raſtenberger Toto Sieg 49 Pl 15 23 19 10 Ferner
Kalmann Marokko Barika

II Rennen 1 Schneekoppe Kühl 2 Glimmer II Krat
tiger 3 Nickelkönig Toto Sieg 26 Pl 15 27 10 Ferner
Flottweg Leſina

III Rennen 1 Saint Diſtaff Goff 2 Daruvar
3 Good lark Gläder Toto Sieg 29 Pl 14 15 10 Ferner
Alibi J H L Fantaſie

IV Rennen 1 Beau Manoir 2 Roſa Canina
3 Marotte Smith Toto Sieg 40 PI 15 19 33 10 Ferner
Tempete III Graf Zeppelina The Bun Firſt Flutter

V Rennen 1 Courir 2 Vendetta 3 Sieg
mund Ludwig Toto Sieg 23 Pl 10 20 10 Ferner Sene
cal

VI Rennen 1 Herodes Kühl 2 Earl Gödicke
3 Dollarprinceſſin Holubek Toto Sieg 44 PI 15 18 21 10
Ferner Bilbao Eſto Kunſtſtück Conſtantin

VI Rennen 1 Lockenkopf Schläfke 2 Neverland
Piplis 3 Uranus Fanta Toto Sieg 29 Pl 16 27 10

Ferner Footmark Polar Star Jwanoff
Rennen zu Karlshorſt 7 Mai

J Rennen 1 Südpol Weber 2 Spaßvogel Naſh
3 Clara Martin Toto Sieg 22 PI 11 13 16 10 Ferner
Dakota OId Girl Beiſſe Journaliſt

II Rennen 1 The Gun Lt Platen 2 Mooſe Lt
v Berchem 3 Fife Clok Lt v Egan Krieger Toto Sieg
37 Pl 16 13 10 Ferner Miß Fife

III Rennen 1 Reveuſe Baſtian 2 Berolina Scholz
3 Sturmwind II Lommatzſch Toto Sieg 35 Pl 22 25 10
Ferner Werra Watermann Vagabund

IV Rennen 1 Magiſter Lt Gr Bentheim 2 Maas
lieb Dr Rieſe 3 Landesvater Toto Sieg 32 Pl 10
10 10 Ferner Fairfax

V Rennen 1 Steinau Sandmann 2 Die Letzte Naſh
3 Loreley Brown Toto Sieg 76 PI 14 19 12 10 Ferner
Haſtings Bascaville Amerikus Quäkerin

VI Rennen 1 Reine du Jour Hr Dodel 2 Water
Ouzel Lt Wegener 3 Emſig I Toto Sieg 21 Pl 21
34 10 Ferner Jubilee Juggings Jakobs Ladder Garnet

VII Rennen 1 Auvergnat Olejnik 2 Baldur Slade
2 Orlov Vivian Toto Sieg 138 Pl 38 39 48 10 Ferner
Pulper Souveraine Smaragd Fröhliche Zeit Verus Donners
bruder Sapperment Amſel

hetete Depeſchen
ine Ehrung Rudolf Moſſes

Berlin 7 Mai
Der Magiſtrat hat heute Rudolf Moſſe ſeinen Glück

wunſch zum 70 Geburtstag in einem Schreiben ausgeſprochen
Weiter gedachte er mit beſonderem Danke einer Stiftung

Moſſes von 1 000 000 Mark für erwerbsunfähige Perſonen
Der Magiſtrat will auf Anregung von verſchiedenen Seiten
einer der neu zu benennenden Straßen Moſſes Namen geben

Attentat auf einen Zentrumsabgeordneten

Kolmar 7 Mai
Als heute mittag der Zentrumsabgeordnete Kuebler

ſich mit der Eiſenbahn nach Straßburg begeben wollte kam
ihm der Lehrer Hildwein über deſſen Frau er jüngſt
beleidigende Aeußerungen getan hatte entgegen Hildwein
der in Begleitung eines zweiten Herrn kam ſtürzte ſich auf
Kuebler und bearbeitete dieſen mit einem Stock und einer
Reitpeitſche wobei ihm ſein Begleiter half Der Abgeord
nete hat leichte Verletzungen am Kopfe davongetragen

Der Spionageprozeß Jaeniche vorm Reichsgericht

Leipzig 7 Mai
Vor dem vereinigten zweiten und dritten Strafſenat des

Reichsgerichts gelangt am 30 Mai d J ein Spionageprozeß
gegen den früheren Schutzmann Peter Jaenicke aus
Wilhelmshaven zur Verhandlung Bekanntlich iſt Jaenicke
der Mitſchuldige des früheren Schutzmannes Glauß der nach
ſeiner Auslieferung durch England nur wegen ſchweren
Diebſtahls vom Landgerich Aurich verurteilt werden konnte
während ein anderer Mitſchuldiger Jaenickes der frühere
Oberſignalmaat Albert Ehlers am 27 Juni 1912 wegen
Spionage zu ſechs Jahren Zuchthaus verurteilt worden iſt

Der Prozeß gegen den Lotterieunternehmer Schäfer

Frankfurt a 7 MaiDie Strafkammer des hieſigen Landgerichts verurteilte
nach dreitägiger Verhandlung den Lotterieunternehmer Fer
dinand Schäfer aus Düſſeldorf wegen Betruges in drei
Fällen zu 3 Jahren Gefängnis 9000 Mark Geldſtrafe und
fünf Jahren Ehrverluſt Schäfer hatte durch ſeine Betrüge
reien in den letzten zwei Jahren 185 000 Mark gewonnen

Zum Wettſingen in Frankfurt a M
Frankfurt a 7 Mai ß

Der Kaiſer verließ um 5 Uhr die Feſthalle und bega
ſich nach Wiesbaden zurück

Die ſerbiſch hulgariſche Grenzfrage

Belgrad 7 Mai
Es verlautet daß zwiſchen der ſerbiſchen und bulgariſchen

Regierung in der ſerbiſch bulgariſchen Grenzfrage ein gruy a
ſätzliches Einvernehmen erzielt worden ſei und daß gegen
wärtig Verhandlungen über die genaue Feſtſetzung ver
Grenze gepflogen werden
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Bank für Wam le um
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Tnedustrie Darmstfädrer Bank VIile alle a

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
n

ſandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relepboolseber Bericht der Saale zie
Uhr 10 Minuten Kredit 197,50 Disconto 184 Deutsche

246 50 Türkenlose 166,25 Lombarden 27,75 Canada 243,87
Bank hütte 174 Bochumer Guss 220 Gelsenkirchen 188,62
aurer 50 Deutsch Luxemburg 265,25 Phönix 267,62
Harpere 245,37 Hamburger Pahketfahrt 147,75 Nordd Lloyd
450 Hansa 314,50 Tendenz Ziemlich fest
ne Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Schachtbau

Adler Fahrrad 4 Daimler Motoren 12,75 Egestorff Masch
Flöther Masch 5 Flöha Tüll 10,75 Gaggenauer Eisen 3

P enbroicit Masch 3 Herbrand Waggon 3,75 Max Jüdel 6,60
ppei Masch 9 Leipziger Werkzeug 5 Sangerhausen Masch
757 Schubert Salzer 4 Vogtländ Masch 4,50 Deutsche Gas
nlieht 8 Kollmar Jourdan 3 Emil Köster 3 Nordd Steingut

nen Pulver 3 Anilinfabrik 6 Elberfeider Farben I105,50 Baroper Walzwerk 5 Harkort Bergwerk 3 Thomée 5S
e ele er Gruben 4 Ver Glanzstoff Fabr 7,50 Enzinger Filter

3 Fichener Walzwerk 3,75 Sauerbrey 3 Wittener Stahlröhren
450 Hammersen 3 niedriger chsische Webstuhl Masch

Bredow Zucker 3 Kölner Bergwerk 4 Deutsche Waffenfabrik

5,10 7urgvettel Berlin 7 Mai 49 Badisohe StaatsAnidh dscä unk 18 97 32 G Bayrisohe Staats Anl 98 50 B
Bayrisohe Staats Anleſhe 08 ank 1018 98 10 G 40 Scohwarrparg Sondershausen i Wärttamb Staats Anleibe 81 88

g5 c0 b 3 Kamerunor Eisenbahn Anteſſo DeutsohbHststriksnisohe Sohaldversehr gar 87 7s b 4 Cot r Stadt
Anleihe 1500 El Darmstaät Stadt Anl 1900 und 16 93 50 B
die o Dessauer Stadt Anlelho 1806 40 Dusseldorfer Stedt
Anleibe 10900 97 08 09 95 40b G 40 Jenser Stadt Anl 19000
4 Jenaer Stadt Anl 1902 h Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 67 50etbG 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1903 unkK
1918 49 Thorner Stadt Anl 10909 unk 109 95 25 G 4 roZz
Hessisone Romm Obl XII 97,90 G i Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligetlonen 1874 konv A Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1517 102 80etb FeltenGullleaume Lahmeyer 06 08 VPeoreinpigte Lausitaer Glas
hatten 373,50b G

Londonor Börse vom 7 Mai Es notferten Engl Konsols
75 e Rio Tinto 77,62 Gedald 1,18 Goldfields 2,94 Stool com 61 50
Steel prefe 111 00 Rand Mives 7 I1 Anaconda 84 BEastrand 2,87
Ohartered 1,18 Auroras West 0,60 Cinderella Cons 0,71 Johannesparg Goildtioläs 18 Van Ryn 87 Aibus Generals 90 Rand
Oolieries 0,25 West Rand Consols 136 General Minipg Vio
w A Görz Co O 65 Modderfontain 13 62

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 7 Mai

Kauf Verk Käuf Verkalexandershall 8700 9000 Häpstedt 220 2350
Bergmannssegen 4850 6050 Jobannas ha 4000 4360
Berns dorf 10 30 Juetos Aktien 84 87Burbach 10009 11100 Kaiseroda 765 7750Buttlar e 150 29 Krüugershal 1140,Carlsfand 600 6400 Marſagzlüok 700Oarlegldok e 9 989 550 650 Max 2 922222988 2960 3050
Fallersloben 726 775 Noeusoisteät 3400 3500Pelsentest 1850 1625 Neustassturt
Gläckauf e t6500 17560 Reiohbskrone e e 10 30Günthershsll 6050 4250 Riohard 106 175Hansa Stlberberg 700 4600 Ropvnenberg 101

400 450 Rotheoberg 21 5 2175i ab 25 tzoleaeriveiſ 312
Fenroda 30 Tonutoni e 50Heidburg eHeldrungen 775 875 Wilhelmine 550 660et Nenrungen 17256 16090 Wilhelmehal 7100 7390

e tqs 3850 66050 Wintershall 18000 15500
ugo el 9550 9660
Verlängerung der Niederlausitzer Brikettverkaufsgesellschaft

wede interessante Wendung hat die Syndikatsfrage in der
n erlausitz genommen Wie mitgeteilt wird ist die Nieder
pdtJe Brikettverkaufsgesellschaft bis 1923 verlängert worden
e Ilse Bergbau Geselschaft nimmt an diesem Syndikat in

Sern nicht teil als sie zum 31 März 1914 ihren Austritt aus
n Svndikat erklärt hat Durch den Beschluss über die Ver
o des Syndikats bis 1923 ist die Ilse aber wie weiterR r Wird satzungsgemäss gebunden per 10 Tonnen
von 178 000 War o Mk r 7 z 7 heutigen Produktion

uns run jährlich in die Syndikatskasse zu zahlen und zwar bis 1923 n en ale Syncets
i e erfährt die Voss Ztg dass der Zusammenschluss
iege Kreisen der Händlertirmen mit ausserordentlicher Be
h aufgenommen worden ist Eine Auflösung der Ver
er esellschaft die durch die ablehnende Haltung der IIse

s bau Akt Ges kaum Vermeidlich erschien hätte einen zu
menbruch des Marktes zur Folge gehabt Die ohne die

iiſer zustande gekommene Einigung gewährſeistet eine Konso
Gesene des Marktes Das Weitere Verhalten der Verkaufs
r raft zu der Ilse wird von den Massnahmen der
weitere abhängen Die Verkaufs Gesellschaft wird nicht ohne
a i Kampfpreisen gegen die Ilse vorgehen da gie
ſennen auch ohne dieses Werk die Situation behaupten 2zu
gen Anderseits wird die Verkaufs Gesellschatt ohne Rüchk

m auf Nebenumstände ihre Interessen Wahren müssen Die

erk e nvorziehen schaft beabsichtigt jedenfalls keine Preiserhöhung

aus yerkoehatt Thüringen in Heygendork
narta a nien und aus Austauschvergütungen im ersten
Latſonset 13 betrug nach Abzusg von Generalunkosten und Obli
Syndip t sowie nach Vornahme von Rückstellungen für
Quartat e und Provisionen 254,448 Mk während das erste
Wbsatzig 12 einen Reingewinn von 221 547 Mk ergab Der
ratlictſe er Gewerkschaft im I Vierteljahre 1913 aus der syndi
Brom v Beteiligung betrug 35 305 dz reines Kali und 6718 Ko
Ze trag 36 227 d reines Kali und 3562 Ko Brom im gleichen
nan en Vorjahres Die Beteiligung der Gewerkschaft am
schnitt 8 en Absatz betrug im ersten Vierteljahr 1913 im Durch
im erstey d endstel gegen durchschnittlich 9,35 Tausendstel

m Vierteljahr 1912 Der Betrieb verliet ohne Störungen
Beri rbschaft Volkenroda in Menterode I Thür Nach dem
ßetrieb über Vorstandes über das erste Ouartal 1913 verſief der
21773 9 T nd unter Tage ohne Störung Der Versand betrug
Der Nettot Hartsaſe eff gegen 432 955 dz im ersten Ouartal 1912
323 728 0 etriebsüberschuss stellt sich auf 301 508 Mk gegen
ergebnig je der gleichen Zeit des Vorijahres Das Minder
werksehatt auf Absatzverschiebeng zurückzuführen da die Ge
veliefert hat u hre Sollbeteilizung 7000 dz2 Ka0 zu wenig

m Dieses i icwieder ägite e inus Wird ihr in den nächsten OQuartalen
Dln ger mer Motoren Gesellschaft in Stuttgart Untertürkheim

L ersammiu Mai d J stattgehabten XXIV ordentlichen General
Untertürkhet der Daimler Motoren Gesellschaft zu Stuttgart
Sprechend r wurde den Anträgen des Aufsichtsrates ent

esehlossen Aus dem Reingewinn der unter Ein
Vortrages vom Vorjahre mit 385 687 40 Mk sich

aus2usehitten Mk beläuft eine Dividende Von 12 10 Proz

Der Reingewinn

ordentüchen Abschreibungen neben 519 024,37 Mk ordent
lichen Abschreibungen verwendet ferner werden dem ausser
ordentlichen Reservefonds 500 000 Mk überwiesen Nach einer
Dotierung der Arbeiter Unterstützungskasse sowie eines Dis
positionsfonds für Wohlfahrtszwechke und Bestreitung der
Tantièmen wird der Saldo von 502 947 ,80 Mk auf neue Rech
nung vorgetragen Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichts
rates wurden wiedergewählt

Prelserhöhung für Flachs und Werggarne Die Vereinigten
deutschen Flachsspinner erhöhten die Flachsgarnpreise um 1 Mk
per Schock für Werggarne vereinbarte man eine Wwesentlich
höhere Preisstellung

Gemeinschaftsbewegungen im deutschen Tuchhandel Zwischen
dem Verbande deutscher Detailgeschäfte der Textilbranche
Hamburg und dem Allgemeinen deutschen Arbeitgeberver

band für das Schneidergewerbe Adav München ist wie die
Textil Woche erfährt eine Vereinbarung bezüglich einer ge

meinsamen Stellungnahme in allen denjenigen Fragen erzielt
worden welche das Verhältnis der verschiedenen Abnehmer
grupen zur Deutschen Tuchkonvention zum Gegenstande
haben Die Verständigung erstreckt sich insbesondere auch auf
die Abwehr von Massnahmen der Grossistengruppe welche die
Nichtgrossisten Abnehmer in der direkten Lieferung seitens der
Fabrikanten beschränken möchte

Die Elbschiffahrtsgesellschaſten nehmen wie aus Tetschen
drahtlich gemeldet wird infolge der Beendigung des Schiffer
streiks von heute ab den regelmässigen Schiffahrtsbetrieb
wieder auf

Farbwerke vorm Meister Lucius Brüning in Höchst Die
Generalversammlung genehmigte die Anträge der Verwaltung
und setzte die Dividende auf wieder 30 Proz fest Der statuten
gemäss aus dem Aufsichtsrate ausscheidende Herr Landrat Dr
Walter v Brüning in Stolp wurde wiedergewählt

Paradiesbettenfabrik M Steiner Sohn G in Gunners
dorf Die Hauptversammlung setzte die Dividende auf 11 Proz
fest Von der Verwaltung wird mitgeteilt dass das öster
reichische Schwesterunternehmen an Ottomar Steiner gegen Ver
gütung sämtlicher darin angelegten Kapitalien übergegangen sei
Das deutsche Unternehmen befinde sich in guter Entwickelung

Braunkohlen Akt Ges Vereinsglück in Meuselwitz In der
ausser ordentlichen Generalversammlung wurde bekannt gegeben
dass die Vereinsglück Aktien nunmehr bis auf wenige Stücke
in den Besitz der Braunkohlenwerke Leonhardt Akt Ges über
gegangen sind Auf die Anfrage eines Aktionärs über die der
eitige Geschäftslage bezw die Aussichten erwiderte die Ver

waltung dass sie nicht beabsichtige sich darüber zu äussern
Die Berlin Gubener Hutfabrik wird für das zu Ende gehende

Geschäftsjahr eine Erhöhung der Dividende vornehmen i V
14 Proz Der Umsatz ist um mehr als 24 Mill Mk gestiegen
der Auftragsbestand ist höher als im Vorjahr

In dem Konkurs der Zündholzfabrik Miram in Bettenhausen
erreichen die Passiven nunmehr 1 330 000 Mk so dass eine Kon
kursquote von 15 bis 18 Proz zu erwarten ist

Im Konkurs der Schuhfabrik Seiler Seiler in Weissenfels
stehen 370 000 Mk Passiven nur 39 000 Mk Aktiven gegenüber
Der Weissenfelser Bankverein der stark engagiert ist führt den
Betrieb unter der Firma Neue Weissenfelser Schuhfabrik G m

I b Stammkapital 30 000 Mk Vorerst weiter

Waren net Vrockericte
Gesreide

Berliner Produktenbörse 7 Mai Am Prühmarkt
notleren Weizen inländ 205 00 207,00 ab Bahn u frei Möohle
Roggen inländ 163 00 164 00 ab Bahn u frel Mühls Hafoer
märkſscher mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesfscher fein 79 198 mittel 67 178 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagon Mais weissor Natal amerik mixed
152 50 155 Odessamais 60 63 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 1öl 153 gute 159 00 167 00
russische und Donau leichte sechwere
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländieche u ausländlsche
Fautterware mittel 69 80 Taubenerbsen 81 199 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 50 28, 75 Roggenmehl
O und 1 20 40 22 90 Weizenkleise 90 11 40 Roggen
l eie 10 90 11 40 Lu pinen blaue gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 7 Mal Getreidemarkt Weizen fest
ostholstetner und mecklenburger 204 213,50 Roggen fest
mecklenburger u altmüärk neuer 164 171 00 russlsch cit 9 Pud
o Gerste matt südruss eif April 122 25 Hafer
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 56 1956 Mais
flau awmerikavisch mixed cif per Juni Sept La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 09 00

Budapest 7 Mai Weizen Tendenz fest per
Mai Ol Oktober 72 Roggen Tendenz ruhig por Mal 00
Oktober 70 Hafer Tendenz ruhig Mai 00 Oktober 665
Mais Tendenz rubig poer Mai 801 Juli 16 Aug 28 Raps
Tendenz rubig per August 09

Liverpool 7 Mai Stetig Roter Vfinterweizen per Juli
48, per Okt 2, Mais ruhig La Plata Juli 07 bunter

amerik Mai
Antwerpen 7 Mai

per Mai 20 Juni 20
6 12 Umsatz 100000 kg

Deutscher La Platazug Kontrakt B
Juli 6 August I6 SoptbrTendenz stetig
ZTueker

Abend Kurso Mai 52 JuniMAagdeburg 7 Mai
Oktober Dez 827 Jan621 Juli 75 August 90

Märs 10 02 Tendenz ruhig
Hamburg 7 Mal Rübenrohbzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement noue Usance frei an Bord Hamburg

n Aus dem Reste werden 685 354,53 Mk zu ausser

vorm nachm abondspör Mai 57 521 9 52 MJuni e v e 65 57 60 vv Juli e e 77 70 72v August g 90 67 902 t Des g 90 37 87v Jan März 10 07 10 02 10 02matt bdehpt stetig
Kaſteo

Hamburg 7 Mai Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mal 86760 G 67 76 G 657 60September 6568 25 G 68 00 G 658 00 G
Dezember 658 09 G 657 75 G 57 76 G
Maurz e 57 75 G 57 75 G 57 75 G

behauptet behpt ruhig
Havre 7 Mal Kaffee good average Santos per Mai

70 50 per Septbr 71 26 per Dez 71 25, Marz 71 26 Stetig
Rio de Janeiro 7 Mai Kattee Zutuhren 5000 Sock in

Rio 5000 Sack in Santo

Spirituga
Nordhausen 7 Mal Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 80 75 8 76 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bie
106 91 50 692 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brenneroel

Feftwaren und Oele
Hamburg 7 Maf Stadtschmalz 66 00 amerlkan Stears

56 00 Ohamborlain 57 00
Köln 7 Mai Raböl per loko 69 00 per Okt 67 50

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeoburg 7 Mal Prima Kartoffelstürke und Moebl

tür 100 kg 27 25 27 75 Stoetig
Chemtsche Produktoe

Hamburg 7 Mai Chilisalpoter loko 10 656März 10 55 frei Fahrzeoug Hamburg Tendenz stetig

Halle 7 Mai Boricht ober Heu und Stroh mitgoetollt
on Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar doel Partien frei
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot bler Die Partlenpreise
sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas chinenstroh far Papier
fabr Welzenstroh I 10 zu Strouzwecken I 75 Brelt

Fobr

drusch 1,80 Wiesenhen hiesiges oder Thoringer beste
Sorten 50 80 gute fremde Sorten 40 65 Kleeheu
orster Schnitt beste Sorten 470 00 wmladerwertigeSorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frel Bahn der I ſ0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 70 Häcksoel gesund u
trocken bel Partien frei Bahn hier 85 im einzelnen v Lage
hler 85 M

Berliner Viehmarlat
Berlin 7 Mai Städt Schlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkauf 296 Rinder 130 Bullen 82 Ocheen
34 Kühe u Färson 9772 Kllber 1456 Schatfe 18682 Schwelne
Kaälb er a Doppelander teinor Mast 90 105 129 160 d felnste
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 73 76 122 125 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 68 70 113 117 geringe Saug
Kälber 48 55 37 100 Schat e Mastlämmer u jongere Nasi
hammel 44 47 90 96 ältere Masthammel 39 42 80 86
mässig genährt Hammel und Schafe Merzechafe 35 896 75
bis 81 Schwoeine a Pettschweine Ober 8 Ztr

vollfleischigo der feineren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 656 72 73 vollflelschige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 2 Ztr 68 72 738 fleischbige
Schweine 56 568 70 78 e gering entwickelte Schweine 54 57

67 71 Sauen 54 55 68 69
Tendenn Vom Rinderauftrieb blieben nor wenige Stücke

un verkauft Dor Kälberhandel gestaltete sich fest Bei den
Schaffen fand der Auftrieb nicht ganz Absatz Der Schweine
markt verliet lebhaft

Wolle
Bremen 7 Maſ Baumwolle Upl loko middl 61 00
Liverpool 7 Mai Bauwwolle Umsatz 8 000 Ballen

import 10 000 Ballen davon amerik Lieterg 19000 Ballep
Liverpool 7 Mai Aegypt Baumwolle per Jull 9,85
Alexandria 7 Mai Aoegyptische Baumwolle por Jull

Nov I8 065 Jan
Metalle

London 7 Mai Chilli Kupfer stetig 692 3 Mon 69
2inn Straits st etig 230 3 Mon 223 Blei span stetig 18
engl 18, Zink gew Marke stetig 25716 spe2z Marke 257

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoron Emden

New Vor 7 5 6 5 6 6 5Weizen p Mai ggi ſ 98 Roggen loko 463
Juli gr 978 Sehmalz p Mai 10,90 10,85

Mais Ioko 625 62 Juli 10,75 l10,72Mehl Spring el 3,90 96 New VWoria
Chieago Petroleum in Cases 10,80 0,80Weizen p Mai 99 99 do in Stard White 68,50 50
n Juli 9981 891 do in Cred Balanc 260 2650

Mais p Mai 5455 541 Kaffee loko oJuli 65 55 v p Mal 11,009Hafer p Mai 35 35 Auli 11,15 11,13v Juli 347 34
Tendenz Weizen stetig Mais fest

Wasserstände
bedautet Aber unter Null

Sanſe ung net e Frerrtern Brückenpegel J 6 Nei u rNebra Oberpegel 222 8Unterpegel r 1,68 2 1,8 e 14Weiesentels Oberpegei 48 250
W lAjsleben öberpegei 0 6 7 5r Unterpegoel a 133 v 41,58 wo 20Bernburg v er 1,30 T 10Kalbe Oberpegel s 7 1 s 6WMUnterpegel 40 50 00 26

Is er Rger, Flbe Moldan
NMeat FaſſſWnebe e

orgJuvgbunaſ 6 I dLann 21 Boe 2 8Baäweils p 14 16 Barby 8Prag 7 27 Sobonebeos islParänbits 6 41 1 WUHagdebarg c52 3 2Brandels 111 7 Wangermde 61 1 cMeolnik 0,29 3 WVittendrgo L 4Leitmeritz 7 o,6 20 Domnitz 6 40,53 5
Aussig 27 16 Boilrenburg 353 3 2Dresden 24 11 Hohbnsetort T So sTorgau 90 57 11 Lauenbarg 40,82 3

Aus sig 7 Mai Pegelstand pius 40 27 m vom Oberlant
werdon 49 m Wnehs gemeldet

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienn

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 7 Mai 8 Uhr morg
Lufſtdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das ſüdöſtliche Tief iſt im Abzug begriffen das nörd
liche Hoch hat etwas zugenommen Von Jrland naht ein
neues Tief das aber nur langſam nach Oſten vordringen
dürfte Die Witterung wird mehr unter dem Einfluß des
nördlichen Hochs ſtehen

Witternngsausſicht für den S Mai
Abnehmende Bewölkung Temperatur wenig verändert

vorwiegend trocken meiſt ſchwacher nordöſtlicher Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Vienſtes

9 Mai Bewölkt trübe warm ſtrichweiſe Gewitterregen
10 Mai Regenfälle warm ſchwül

m xÜvèwRedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und Rachrichten

e
uck un rlag von o neDiehe Aunmer anſen s Saten alle a S

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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